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Am vergangenen Wochenende fand im 
Herzen von Etzenrot das sehr gut be-
suchte 16. Dorffest statt. Bürgermeis-
ter Christian Stalf und Klaus Pukowski 
von der Arge Etzenroter Vereine eröff-
neten mit dem Fassanstich das zweitä-
gige, bunte Treiben in der Hohbergstra-
ße. Die gute Stimmung erreichte einen 
ihrer Höhepunkte mit dem Auftritt von 
ABBALution am Samstagabend. Mit 
einem ökumenischen Gottesdienst be-
gann der Sonntag, zahlreiche Auftritte 
von verschiedenen Vereinen folgten. 

Ein herzliches Dankeschön an alle 
beteiligten Vereine und Einrichtungen 
– ohne deren Engagement wäre ein 
Dorffest nicht möglich.

 
� Foto:  

Gemeinde  
Waldbronn

Stimmungsvolles Dorffest  
in Etzenrot
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Poetry Slam ist ein moderner Dichterwettstreit, bei 
dem Menschen mit selbstgeschriebenen 

Texten gegeneinander antreten. 

Mit dabei sind u.a.: Andivalent (Neustadt), 
Evelyn Krutsch (Tübingen), Laura Gommel (Karlsruhe), 
Tonia Krupinski (Tübingen), Adrian Mulas (Karlsruhe)

Als musikalisches Feature: Sinu
 (deutsch-türkisches Indie-Pop Projekt aus Köln /Istanbul, 

Moderator Moritz Konrad, selbst mehrfach ausgezeichneter
Slammer, lebt und arbeitet in Karlsruhe 

Eintritt: 10 Euro, ermäßigt bis 18 Jahre 5 Euro

Vorverkauf in der Buchhandlung LiteraDur
 und im Rathaus zu den Öffnungszeiten

Der KOHI-Kulturraum & die
Gemeinde Waldbronn

laden ein zum
 

Waldbronner 
Slam-Abend 

8.
September im 

Kurhaus Waldbronn

Beginn 19 Uhr
Einlass 18 Uhr

o a up s ( üb ge ), d a u as ( a s u e)

Als musikalisches Feature: Sinu
(deutsch-türkisches Indie-Pop Projekt aus Köln /Istanbul,

Moderator Moritz Konrad, selbst mehrfach ausgezeichneter
Slammer, lebt und arbeitet in Karlsruhe

Eintritt: 10 Euro, ermäßigt bis 18 Jahre 5 Euro

Vorverkauf in der Buchhandlung LiteraDur
und im Rathaus zu den Öffnungszeiten
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Dolce Vita auf dem Rathausmarkt: Wenn die Waldbronner Selbständigen zur Sommernacht laden, dann kommen viele Gäste aus 
nah und fern und genießen die gute Stimmung, leckeres Essen und Trinken sowie italienische Musik vom Feinsten. Den ganzen Frei-
tagabend tummelten sich die Besucher auf dem Rathausmarkt. Die Geschäfte hatten geöffnet, waren liebevoll dekoriert und hielten 
kleine Überraschungen für ihre Kunden bereit. Bürgermeister Christian Stalf und Jürgen Socher von den Waldbronner Selbständigen 
eröffneten die 13. Sommernacht. Lesen Sie einen ausführlichen Bericht mit vielen Bildern im nächsten Amtsblatt …

 
� Foto: Gemeinde Waldbronn

Gute Stimmung auf der Waldbronner Sommernacht

Der Kindergarten St. Josef hat in der Gemeinde die meisten 
Korken gesammelt. Herzlichen Glückwunsch.�  
� Foto: Gemeinde Waldbronn

Die diesjährige Korksammlung im Landkreis Karlsruhe war  
erneut ein voller Erfolg.

Es sind viele Kilos zusammengekommen – und auch in Wald-
bronn wurde fleißig mitgesammelt. Einige Einrichtungen, Schu-
len und Kindergärten unserer Gemeinde haben sich an der 
Aktion beteiligt und damit ein deutliches Zeichen für Umwelt-
schutz und Nachhaltigkeit gesetzt. Zudem lernen die Gruppen 
am praktischen Beispiel etwas über die Abfallvermeidung und 
Abfallverwertung.

In Waldbronn wurde mit 48 Kilo Korken besonders eifrig im Kin-
dergarten St. Josef gesammelt – er geht als ortsweiter Gewinner 
aus der Aktion hervor und darf sich über diese Auszeichnung 
freuen.

Das Ergebnis der gesamten Sammelaktion aus der Gemeinde 
kann sich sehen lassen: Wir haben dieses Jahr 308 kg zusam-
men bekommen! Herzlichen Glückwunsch und ein großes Dan-
keschön an alle kleinen und großen Sammlerinnen und Sammler!

Der Wettbewerb erfüllt zudem auch einen 
sozialen Zweck: Die im gesamten Land-

kreis gesammelten Korken werden an 
die Hanauerland Werkstätten in Kehl-
Kork gespendet und unterstützen 
dort die Arbeit von Menschen mit 
Behinderung.

Wir freuen uns sehr über die rege 
Beteiligung in unserer Gemeinde und 

nehmen auch im kommenden Jahr wie-
der gerne an der Aktion-Korksammlung 

des Abfallwirtschaftsbetriebes teil!

Erfolgreiche Korksammlung im Landkreis:  
Kindergarten St. Josef ist Sammelsieger in Waldbronn

Der Förderverein war bei der Sammlung federführend und 
freut sich über weitere Spenden - aktuell für die Neugestal-
tung des Außengeländes. Ansprechpartner: 
Jürgen Reißmann, info@fv-kiga-stjosef.de oder 
mobil 0176 395 17 371.

INFO: 

Seien Sie dabei  

und sammeln Sie mit! 

Unterjährige Sammlungen 

können zu den regulären 

Öffnungszeiten im  

Rathaus abgegeben  

werden.
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Vor wenigen Tagen stieg das große 
Concordia-Jubiläumsfest in einem 
Festzelt anlässlich des 150-jähri-
gen Bestehens des Vereins in die-
sem Jahr. Den zahlreichen Festbe-
suchern wurde dabei an vier Tagen 
Unterhaltung vom Feinsten mit tol-
len Highlights geboten.
Bereits zum Feststart am Freitag-
abend heizte nach der Begrüßung 
der Besucher durch den Vorsit-
zenden Harry Reiser die beliebte 
Karlsruher Kultband „The Moon-
lights“ bei ihrer Abschiedstour mit 
ihrem abwechslungsreichen Re-
pertoire dem Publikum so richtig 
ein und sorgte für mächtig Stim-
mung im Zelt. Ein fulminanter Fest-
auftakt, wie er nicht schöner hätte 
sein können.
Unter dem Motto „Tanzen, Singen, Freude bringen“ waren am 
Samstagnachmittag die Kids an der Reihe. An vier Aktionsstän-
den mit einem tollen Abschluss auf der Festbühne hatten die 
kleinen Besucher jede Menge Freude und Spaß. Freude und 
Spaß hatten am Samstagabend bei „Schlag die Concordia“ 
viele Waldbronner Vereine, die sich in Anlehnung an den Fern-
sehklassiker „Schlag den Raab“ gegen ebenso viele Concordia-
Teams - zusammengestellt aus den zahlreichen Gruppen des 
Vereins - packende Duelle lieferten und für einen unterhaltsamen 
Abend im voll besetzten Festzelt sorgten. Am Ende schafften es 
die 14 Concordia-Teams nach einer furiosen Aufholjagd noch 
zum Gesamtsieg. Dem von Nadine Bertlein und Kristina Becker 
in jugendlicher Frische moderierten Event folgte zum Abschluss 
noch eine stimmungsvolle Einlage von Oliver Becker alias DJ 
Ötzi.
Freunde des Chorgesangs kamen am Sonntag auf ihre Kosten. 
15 Gastvereine aus nah und fern haben an diesem Tag ihre ge-
sangliche Visitenkarte abgegeben. Selbstverständlich durften 
auch die verschiedenen Concordia-Chöre mit ihren 
musikalischen Leitern Tanja Kraft, Wilke Lahmann und 
Christian Seitz nicht fehlen und konnten dabei die ge-
sangliche Vielfalt des Vereins eindrucksvoll unter Be-
weis stellen. Zwischen den Chorbeiträgen überbrachte 
Bürgermeisterstellvertreter Alexander Kraft in einem 
Grußwort die besten Wünsche der Gemeinde. Durch 
das Programm an diesem Tag führten gekonnt Christina 
Kies und Tanja Andriessen. Für einen wiederum gelun-

 
Ein toller Festauftakt: Die beliebte Karlsruher 
Kultband „The Moonlights“ sorgte bei ihrer 
Abschiedstour für mächtig Stimmung im Zelt.
� Foto: Concordia Reichenbach

Auch das Chorsingen am Sonntag war sehr gut  
besucht.

 
Freude und Spaß hatten am 
Samstagabend bei „Schlag 
die Concordia“ viele Wald-
bronner Vereine, die sich 
packende Duelle lieferten 
und für einen unterhaltsa-
men Abend im voll besetzten 
Festzelt sorgten.

Tolle Stimmung bei der großen CONCORDIA-Geburtstagsparty

genen Abschluss des Festtages sorgten die Musikerinnen und 
Musiker des Musikverein Lyra Reichenbach.
Mit gesungenen Volksliedern und Schlagern aus dem Concordia 
Liederheft ging es am Montag bei einem Seniorennachmittag 
mit der „Boygroup“ des Vereins, musikalisch unterstützt durch 
Harald Jung und Achim Waible, nochmals so richtig rund im 
Festzelt. Das viertägige Jubiläumsfest fand dann am Abend mit 
der Ziehung der Tombolagewinner, umrahmt von den Grabbe-
fängern des Musikvereins Edelweiß Busenbach, sein Ende.
Die große CONCORDIA Geburtstagsparty 2025 – ein Highlight, 
das sicherlich vielen Besuchern und Beteiligten in allerbester Er-
innerung bleiben wird!
(Text Friedhelm Becker)
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Vergangenen Freitag ging die alte Ortsfahne von Busenbach auf 
Reisen! Die Fahne war bisher in der Heimatstube ausgestellt 
und wird nun in einer Restaurierungswerkstatt von einer profes-
sionellen Textilrestauratorin restauriert. Danach wird sie wieder 
in unserem Heimatmuseum zu bestaunen sein.
Bisher ist nicht bekannt, in welchem Kontext die Fahne entstan-
den ist. Die Abbildung einer Pflugschar und die Buchstaben 
„BB“ auf der Fahne sind auch auf den alten Busenbacher Grenz-
steinen abgebildet und belegen daher den Zusammenhang mit 
dem Ort. Die aufgestickte Jahreszahl 1819 weist zudem auf das 
Entstehungsjahr hin. Vergleichbare Fahnen aus dieser Epoche 
sind in der Region bisher nicht bekannt. Es handelt sich also um 
eine echte Besonderheit!
Der Stoff der Fahne ist typisch für Uniformen des frühen 19. 
Jahrhunderts. Im Jahre 1819 waren die napoleonischen Kriege 
gerade zu Ende gegangen, vielleicht wurde hier eine alte Uni-
form einem neuen Zweck zugeführt. Eine Naht, quer über die 
Fahne stützt diese These.
Ein großer Dank geht an die Stiftung Hirsch aus Karlsruhe, 
die die Restauration in voller Höhe fördert! (Gemeindearchivar 
Frank Heinrich)

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veran-
staltungskalender der Homepage der Gemeinde Wald-
bronn. Für den Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich.

Falls noch nicht geschehen, bitte die Veranstaltungs-
termine auf der Homepage der Gemeinde eintragen.

Hier finden Sie weitere Informationen zu den Terminen:
http://www.waldbronn.de/de/Gemeinde/Aktuelles/
Veranstaltungskalender

Sa., 26.07.2025
10 bis 14 Uhr

Kids und Ladys Flohmarkt
Veranstaltungsort: Eistreff Waldbronn
Veranstalter: Summerbeat Event & 
Agentur

Sa., 26.07.2025, 
ab 11 Uhr
So.,27.07.2025, 
ab 11 Uhr

Hähnchenfest
Veranstaltungsort: 
Zuchtanlage Reichenbach
Veranstalter: 
Kleintierzuchtverein Reichenbach

So., 27.07.2025
15 Uhr

Open-Air-Konzert
Veranstaltungsort: Kurpark
Veranstalter: 
Musikverein Edelweiß Busenbach

Die Vorder- und Rückseite der alten Busenbacher Ortsfahne.
� Foto: Gemeinde Waldbronn

Eine Fahne geht auf Reisen  
und wird restauriert

Infomobil zum Polizeiberuf  
macht Halt beim Polizeiposten  
Albtal

Vor Ort aus erster Hand über den Polizeiberuf informieren. 
Das ist am Donnerstag, dem 7. August 2025, von 11 bis 
15 Uhr in Waldbronn möglich. Die Einstellungsberater 
des Polizeipräsidiums Karlsruhe kommen an diesem Tag 
im Rahmen ihrer Sommerferientour zum Polizeiposten Alb-
tal in der Kronenstraße 2. Für Fragen rund um Ausbildung 
und Duales Studium bei der Polizei Baden-Württemberg  
stehen auch junge Kolleginnen und Kollegen 
zur Verfügung, die aus ihrem Alltag  
berichten können.

Eine Anmeldung  
ist nicht erforderlich. Eltern  

sind ebenfalls herzlich willkommen! 
Schon heute informieren unter  
www.karriere-polizei-bw.de.

Wo: Vor dem Rathaus 
(auch bei schlechtem Wetter)

Was: Fahrräder und sonstige
Fundgegenstände. Die Fundsachen
können ab 16 Uhr angeschaut werden. 
Wer:  Jeder darf vorbeikommen 
und mitbieten. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Eine Inventarliste wird
rechtzeitig auf unserer Homepage
veröffentlicht.   
Wir freuen uns auf Sie!
(bei schlechtem Wetter verschieben wird die
Veranstaltung)
     

1.Waldbronner
Fundsachenversteigerung

Donnerstag,
24.Juli 2025 
ab 17 Uhr

Eine Kooperation zwischen der
Fahrradwerkstatt Neurod (AK Asyl) 

und der Gemeinde Waldbronn.

1.WWaWaW ldldl broror nner
Fundsacchenvevev rsrsr tsts etet igegeg rungdsacchenvevev g g

Wo: Vor dem Rathaus
(auch bei schlechtem Wetter)

Was: Fahrräder und sonstige
Fundgegenstände. Die Fundsachen
können ab 16 Uhr angeschaut werden.
Wer: Jeder darf vorbeikommen
und mitbieten. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Eine Inventarliste wiird
rechtzeitig auf unserer Homepage
veröffentlicht.
Wir freuen uns auf Sie!
(bei schlechtem Wetter verschieben wird die
Veranstaltung)
     

Donnersrsr tag,
24.Juli 2025
ab 17 Uhr

Eine Kooperation zwiscchen der
Fahrradwerkstatt Neurod (AK Asyl)

und der Gemeinde Walddbronn.

HEUTE
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VIRTU
ELLE

GEME
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übersichtlich, modern, bürgerfreundlich

aktuell, zeitgemäß, interaktiv

Der 1. Vorsitzende 
des Musikvereins, 
Günter Geisert (links), 
überreichte die Spen-
de gemeinsam mit 
den Jugendleitern 
Michael Kiefer und 
Claudia Schall an 
den Vorsitzenden des 
Hospizvereins, Bernd 
Ambiel (2.v. l.).

Im Innenhof der Klosterruine Frauenalb spielte das Jugendor-
chester des Musikvereins „Lyra“ Reichenbach am Freitag, den 
11. Juli, ein stimmungsvolles Benefizkonzert zugunsten des 
Hospizvereins Karlsbad-Marxzell-Waldbronn. In der besonderen 
Atmosphäre der alten Klostermauern und im warmen Licht des 
Sonnenuntergangs kamen die Stücke der jungen Musikerinnen 
und Musiker unter der Leitung von Fabian Müller besonders gut 
zur Geltung.
Mit einem abwechslungsreichen und unterhaltsamen Programm 
begeisterte das Jugendorchester das zahlreich erschienene 
Publikum, das mit langem Applaus und großzügigen Spenden 
dankte. Der gesamte Erlös in Höhe von 1.400 
Euro wurde am Freitag, den 18. Juli, im Rah-
men des Open-Air-Konzerts des Musikvereins 
im Kurpark Waldbronn an den Hospizverein 
übergeben. Dabei spielte das Jugendorchester 
nochmals einige seiner besten Stücke.
Der 1. Vorsitzende des Musikvereins, Günter 
Geisert, überreichte die Spende gemeinsam 
mit den Jugendleitern Michael Kiefer und 
Claudia Schall an den Vorsitzenden des Hos-
pizvereins, Bernd Ambiel, der sich herzlich für 
die Unterstützung und das beeindruckende 
Engagement der Jugendlichen bedankte. Der 
Musikverein bedankt sich ebenfalls von Her-
zen beim Hospizverein für die schöne Idee zu 
diesem Konzert und bei allen, die dieses be-
sondere Ereignis unterstützt haben. (Text Lyra 
Reichenbach)

Leider ist ein Spitzahorn 
entlang der Bergstraße, 
auf Höhe der Bushalte-
stelle, durch mutmaßlichen 
Vandalismus beschädigt 
worden.
Der Baum ist seit fast 40 
Jahren Teil des Ortsbildes. 
Ein Baumsachverständiger 
hat bei seiner regelmäßi-
gen Kontrolle die Zerstö-
rung am Baum festgestellt: 
Am Stammfuß sind drei 
daumendicke Löcher ent-
deckt worden, die auf ei-
nen gezielten Eingriff durch 
Anbohren hindeuten. Die 
Löcher sind mit sehr hoher 
Wahrscheinlichkeit nicht 
durch Pilze oder Insekten 
entstanden. Der Fach-
mann spricht von einem 
„deutlichen Schaden“.
Obwohl der Baum derzeit 
verkehrssicher ist, hat die 
Beschädigung negative 
Auswirkungen auf seine 
Lebensdauer, die nun als 
deutlich verkürzt bewertet 
wird.

Vandalismusschaden am Spitz-
arhorn an der Bergstraße

An der Wurzel des Baumes 
sind deutlich drei Löcher zu 
erkennen.�  
� Foto: Gemeinde Waldbronn

Wer Hinweise zu dem Vorfall 
geben kann oder etwas beob-
achtet hat, wird gebeten, sich 
beim Ordnungsamt zu melden:
ordnungsamt@waldbronn.de
Tel. 07243 / 609 170

Herzlichen Dank für Ihre  
Mithilfe!

Jugendorchester des Musikverein „Lyra“ Reichenbach spielt für den 
guten Zweck: 1400 Euro für den Hospizverein KMW

Das Jugendorchester des Musikvereins 
„Lyra“ Reichenbach spielte im Innenhof 
der Klosterruine Frauenalb. 
� Foto: Lyra Reichenbach



7Nummer 30
Donnerstag, 24. Juli 2025  AMTSBLATT

Die Kurverwaltung informiert

Ein Interview mit Johannes Rupp,
Geschäftsführer Schwitzer’s Hotel am Park
Kurverwaltung: „Herr Rupp, Schwitzer’s Bistro in der Albtherme führt zum 1.
August neue Öffnungszeiten ein. Was sind die Hintergründe dieser
Entscheidung?“
Johannes Rupp: „Die letzten Jahre waren für die Gastronomie sehr
herausfordernd. Angefangen mit der Corona-Pandemie, der Entwicklung der
Energiekosten bis hin zur aktuellen Wirtschafts- und Konsumkrise stehen wir
vor vielen Herausforderungen. Dazu kommen regionale Faktoren wie die
langanhaltende Sperrung der Pforzheimer Straße, die den Zugang zu
Waldbronn erschwert. Um in diesem Umfeld weiterhin ein attraktives Angebot
für unsere Gäste zu machen, war es notwendig, unsere Öffnungszeiten leicht
anzupassen.“

Kurverwaltung: „Wie lauten die neuen Öffnungszeiten konkret?“
Johannes Rupp: „Ab dem 1. August gelten folgende Zeiten für das
Schwitzer´s Bistro in der Albtherme:

Montag bis Donnerstag von 10 bis 21 Uhr, 
Freitag und Samstag von 10 bis 22 Uhr und 

am Sonntag bereits ab 9 bis 20 Uhr.

Die Küche nimmt Bestellungen bis 15 Minuten vor Betriebsschluss entgegen,
Getränkebestellungen sind bis zur Schließzeit möglich. Danach besteht noch
eine Verweildauer von 30 Minuten.“

Weitere Informationen zur Albtherme:
www.albtherme-waldbronn.de I @albtherme_waldbronn

Weitere Informationen zu Waldbronn:
www.waldbronn-tourismus.de I @waldbronn.entdecken

Kurverwaltungsgesellschaft mbH Waldbronn, Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 5657-0

Kurverwaltung: „Gibt es ergänzend neue gastronomische Angebote?“
Johannes Rupp: „Ja, in unseren verschiedenen Betrieben haben wir gezielte
Aktionen eingeführt. Damit möchten wir unseren Gästen auch in schwächer
besuchten Zeiten ein besonderes Ambiente bieten. 
So haben wir z. B. im PUR montags und dienstags 10 % Rabatt auf das Amuse
Bouche Menü, und mittwochs und donnerstags im Sternerestaurant unser 6-
Gang-Menü zum Preis des 4-Gängers. In der Brasserie & Lounge gibt es ein
Mittagsangebot mit Zusatzleistungen zu einem kleinen Aufpreis, und im
Bistro der Albtherme erhalten Gäste montags bis freitags zwischen 10 und
11 Uhr 10 % Rabatt.“

Kurverwaltung: „Wie bewerten Sie die wirtschaftliche Lage insgesamt?“
Johannes Rupp: „Die Lage ist ernst und wie bereits erwähnt -
herausfordernd. Lebensmittelpreise sind in den letzten fünf Jahren um rund 36
Prozent gestiegen. Gleichzeitig erleben wir einen spürbaren Rückgang bei
großen Veranstaltungen und Übernachtungen. Davon lassen wir uns aber
sprichwörtlich nicht unterkriegen. Wir möchten unseren Gästen auch
weiterhin ein faires Preis-Leistungs-Verhältnis bieten. Deshalb setzen wir auf
intelligente Angebotsgestaltung anstatt auf Preiserhöhungen. Davon
profitieren beide Seiten – unsere Gäste und auch wir in dieser Situation.“

Kurverwaltung: „Wie wichtig ist Ihnen der Standort Waldbronn?“
Johannes Rupp: „Sehr wichtig. Wir fühlen uns hier tief verwurzelt – als
Arbeitgeber, Ausbildungsbetrieb und Gastgeber. Es ist unser alltäglicher
Anspruch, weiterhin beste Qualität zu bieten und unseren Gästen zu zeigen,
dass Gastfreundschaft kein Auslaufmodell ist. Und das vor allem nicht in
schwierigeren Zeiten.“

Weitere Informationen und Angebote zu Schwitzer´s finden Sie unter:
 https://schwitzers.com

Schwitzer´s Bistro in der Albtherme
Anpassung der Öffnungszeiten ab 01.08.2025 
sowie aktuelle Sommer-Specials
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Diese Ausgabe erscheint auch online auf NUSSBAUM.de

Störungsdienste

Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störleitstelle Netze-Gesellschaft Südwest
Tel. 0800 3629275
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-310

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 3424630

Standort Defibrillator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst

An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb 
der Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 16 - 18 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbeant-
worter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feiertagen 
unter 0621/38000812 erreichbar.

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Tages 
www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die von 
allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebührenpflichtig).

Gemeindeverwaltung Waldbronn

Sprechzeiten
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de
Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 -18.00 Uhr
Terminvereinbarung weiterhin erwünscht; wird vorrangig 
bearbeitet.
Sprechzeiten Bürgermeister
Tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101.
Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111, 
Terminvergabe online unter www.waldbronn.de
Montag - Mittwoch 7.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.00 – 18.00 Uhr
Freitag 7.00 – 12.00 Uhr
Empfang, Tel. 609-0
Das Fundbüro befindet sich im 1. OG, Zimmer 210 
im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe

Restmüll
ganz Waldbronn: 24.07.
1,1-cbm-Container: 01.08.

Grüne Tonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 31.07.

Biotonne
ganz Waldbronn (inkl. 1,1-cbm-Container): 25.07.

Schadstoffsammlung
Busenbach (Parkplatz Festhalle)
17.11. von 12.45 bis 13.45 Uhr
Reichenbach (Parkplatz Festhalle)
15.11. von 14.05 bis 15.05 Uhr
Etzenrot (Jahn-/Ecke Esternaystraße)
15.11. von 15.20 bis 15.40 Uhr
Kurhaus-Parkplatz entfällt, bitte Ausweichplätze benutzen.
Zusatztour Ettlingen, Middelkerker Straße
23.08.2025 von 14.00 bis 16.00 Uhr

Altpapiersammlung Etzenrot
Nächster Termin steht noch nicht fest

Sperrmüll/Elektronik-Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb: 0800 2982030

Wertstoffe Bauhof Daimlerstraße
Samstag, 10.00 bis 15.45 Uhr

Bioabfallsammelstelle Parkplatz Ermlisgrund
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 11.00 bis 16.00 Uhr

Bioabfallsammelstelle Wiesenfesthalle
Samstag, 14.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplätze „Im Ermlisgrund“
Der Grüngutsammelplatz im Ermlisgrund hat neue 
Öffnungszeiten.
Gültig von Februar bis Oktober:
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr
Gültig von November bis Januar:
Dienstag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 10.00 bis 16.00 Uhr

Grüngutplatz „Wiesenfesthalle“
Dienstag, 9.00 bis 18.00 Uhr
Freitag, 9.00 bis 18.00 Uhr

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Waldbronn

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlaut­
barungen und Mitteilungen:   
Bürgermeister Christian Stalf,  
76337 Waldbronn, Marktplatz 7, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den An­
zeigenteil:  Klaus Nussbaum,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, 
info@gsvertrieb.de, 
www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-
460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de
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Mit seinem neuen Konzertprogramm „Times To Love“ entführt uns der
leidenschaftliche Sänger und Entertainer Marc Marshall in die grenzenlose
Welt der Musik. Am Flügel: René Krömer,
veranstaltet vom Kulturring Waldbronn

  KURPARKFEST mit Budenbetrieb
  13:30 Uhr Waldbronner PLZ RUN (7,6337 km) und Kinderlauf (14 Uhr)
  15:00 Uhr Fassanstich mit Bürgermeister Christian Stalf mit MV Lyra Reichenbach
  17:00 Uhr Live-Musik mit 6th Element
  20:30 Uhr Live-Musik mit PikAs

  KURPARKFEST FAMILIENTAG
  11:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit dem Musikverein 
  11:00 Uhr Ökumenische Kinderkirche am Pavillon
  13:00 Uhr verkaufsoffener Sonntag in Reichenbach
  13 Uhr Musikverein Edelweiß Busenbach
  13.30 Uhr Eröffnung der Kurparkrallye
  15:00 Uhr Live-Musik am See mit Pirm Jam
  16:30 Uhr Preisverleihung auf der Hauptbühne
  18:00 Uhr Marching-Band Musikverein Harmonie Etzenrot

   (vorläufiges Programm, Änderungen vorbehalten)

  Waldbronner Slam-Abend 
 veranstaltet von der Gemeinde Waldbronn & dem KOHI Kulturraum e.V. 
 Poetry Slam ist ein moderner Dichterwettstreit bei dem Menschen mit
selbstgeschriebenen Texten gegeneinander antreten. 
Karten gibt es in der Buchhandlung “LiteraDur” und im Rathaus. 

  14.30 Uhr: Seniorennachmittag, Pfarrzentrum St. Wendelin, 
das Musikduo Kurt & Harald spielt Wirtshausmusik
  19 Uhr: Arztvortrag mit Dr. Jürgen Kussmann im Kurhaus, veranstaltet von    
der Rheuma Liga Waldbronn (Eintritt frei)
  19 Uhr: Irischer Abend mit „Krusty Moors“, Kulturtreff, veranstaltet vom
Lindenbräu im Lindenbräu (Eintritt frei) 

Dienstag, 2.September,
19.30 Uhr im Kurhaus

Mittwoch, 3.September,
ab 14 Uhr im VHS-Hof

Donnerstag,
4.September

Samstag, 
6.September

Freitag, 
5.September
im Kulturtreff
Beginn 15 Uhr

Sonntag, 
7.September

Montag, 
8. September,

Kurhaus Waldbronn
Beginn 19 Uhr

 Kinderlesung “Karlchen hilft allen” im Kulturtreff
 veranstaltet von Kulturring, der Kinder- und Jugendbücherei  Lesetreff und
der Buchhandlung LiteraDur, 
 anschließendend gibt´s eine Grillwurst und ein Getränk mit 
Bürgermeister Christian Stalf

VHS-Hoffest, veranstaltet von den Heimatstuben  und der Kinder- und
Jugendbücherei “Lesetreff”, es spielen die Heimatstübler

Mit seinem neuen Konzertprogramm „Times To Love“ entführt uns der
leidenschaftftf liche Sänger und Entertainer Marc Marshall in die grenzenlose
Welt der Musik. Am Flügel: René Krömer,
veranstaltet vom Kulturring Waldbronn

14.30 Uhr: Seniorennachmittag, Pfarrzentrum St. Wendelin,
d M ikd K & H ld i l Wi h ik

Dienstag, 2.September,
19.30 Uhr im Kurhaus

Mittwoch, 3.September,
ab 14 Uhr im VHS-Hof

Donnerstag,

VHS-Hofffff est, veranstaltet von den Heimatstuben und der Kinder- und
Jugendbücherei “Lesetreff”, es spielen die Heimatstübler
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�
Foto: Wolfgang Ochs

 
�

Foto: Bernd Brunner

 
� Foto: Claudia Mackert

 
� Foto: Tobias Kast

 
�

Foto: Uwe Schaaf

 
� Foto: Paul Deger

 
� Foto: Gerd Waible

 
�

Foto: Dagmar Lutz

Sommerbilder unserer Leserinnen und Leser✿✿
✿✿✿✿

✿✿

Immer wieder: 
Ein HERZLICHES 
 DANKESCHÖN 

für die schönen Bilder. 
Gerne sammeln wir weiter … 

bitte die Bilder an 
amtsblatt@waldbronn.de✿✿

✿✿ ✿✿
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Kreis Karlsruhe. Dem Kreistag wurde in seiner Sitzung, die 
am Donnerstag, 17. Juli, in der Becker-Halle in Karlsbad statt-
fand, ein Zwischenbericht zum Haushalt 2025 erstattet. Vorge-
stellt wurde dem Gremium auch ein Ausblick auf das Jahr 2026. 
Obwohl der Landkreis gezielte Einsparmaßnahmen vornimmt, 
kommt er gegen das strukturelle Defizit, das von politischen Vor-
gaben herrührt, aber nicht an.
„Einen so schlechten Jahresabschluss wie 2024 hat es noch nie 
gegeben“, trug Landrat Dr. Christoph Schnaudigel im Hinblick 
darauf vor, dass das sowieso schon schlechte geplante Ergeb-
nis von 30 Millionen Euro um weitere 30 Millionen übertroffen 
wurde. Auch für das laufende Haushaltsjahr 2025 ist die Ent-
wicklung weiter negativ. Das planmäßige, bereits negative Ge-
samtergebnis von 7,1 Millionen Euro wird voraussichtlich noch 
einmal überschritten. Derzeit wird ein weiteres negatives Ergeb-
nis von 18 Millionen Euro erwartet.
Diese Entwicklung wird durch die umfangreichen Sparbemühun-
gen des Landkreises nur geringfügig abgemildert. In den Zahlen 
enthalten ist ein sogenannter globaler Minderaufwand in Höhe 
von rund sieben Millionen Euro, der auch tatsächlich erwirtschaf-
tet wurde. „Dies ist ein Beleg für die Bereitschaft und Fähigkeit 
der Verwaltung, wirksame Konsoli-
dierungsmaßnahmen zu ergreifen“, 
so der Landrat. Wenn das geplante 
negative Ergebnis Stand heute aber 
dennoch wieder übertroffen wird, sei 
augenfällig, dass eine Konsolidierung 
allein durch Einsparungen überhaupt 
nicht erreicht werden kann. Dies liege 
insbesondere an ständig steigenden 
Ausgaben für die Eingliederungs- 
und Jugendhilfe aufgrund von Rege-
lungen, die der Landkreis nicht be-
schlossen hat. Da helfe es auch nicht, 
dass kommunale Finanzausgleichs-
zahlungen drei Monate früher erfol-
gen und es sei auch kein Geschenk 
vom Bund, wenn die kommunale Sei-
te beim „Investitionsbooster“ ledig-
lich die zusätzlichen negativen Aus-
wirkungen ausgeglichen bekommt. 
Auch könne es nicht angehen, wenn 
der Landkreis mittlerweile fast zwölf 
Millionen Euro jährlich für Schul-
begleitungen aufwendet, vom Land 
aber gerade mal eine Million Euro er-
stattet bekommt. „Die Probleme des 
Landkreises sind nicht hausgemacht 
und werden von anderen verursacht. 
Deshalb kann man uns auch nicht al-
leinige Verantwortung für die Lösung 
dieser strukturellen Probleme aufbür-
den“, betonte der Landrat, der unver-
blümt einräumte, dass die Finanzen 

im freien Fall sind, wenn die strukturelle Schieflage nicht korrigiert 
wird. Dies liege aber nicht in der Macht des Kreises, der weiterhin 
verantwortungsvoll mit den öffentlichen Geldern umgehen werde. 
Er warnte jedoch davor, in diesem Zusammenhang Strukturen zu 
zerstören, die auf der anderen Seite dringend benötigt werden. 
Das gelte für Freiwilligkeitsleistungen ebenso wie für den ÖPNV. 
Im Vergleich zu den eher marginalen Einsparungen bei Freiwillig-
keitsleistungen im Bereich der freien Träger der Wohlfahrtspflege 
ergäbe sich beim ÖPNV zwar ein durchaus nennenswertes Ein-
sparpotenzial, die Folge wäre allerdings, dass das über die Jahre 
ausgebaute gute Angebot zerschlagen würde – mit unabsehbaren 
Folgen für die gesamte Wirtschaftsstruktur des Landkreises. Ein-
ziger Lichtblick, so der Landrat, sei derzeit die Entwicklung der 
Geflüchtetenzahlen, die es erlaubt, weitere Unterkünfte zurück- 
und Personal abzubauen.

Der Kreistag stellte neben den Jahresabschlüssen 2024 des 
Landkreises Karlsruhe auch die Abschlüsse der Kreisstiftung 
„Fürst-Stirum-Hospitalfonds“, der Stiftung „Großherzoglicher 
Unterstützungsfonds“ sowie des Eigenbetriebs „Abfallwirt-
schaftsbetrieb des Landkreises Karlsruhe“ fest.
(Text PM Landratsamt Karlsruhe)

 

Im Kreistag, dessen Sitzung am Donnerstag, 17. Juli, in Karlsbad stattfand, wurde dem 
Gremium eine Prognose für den Haushalt 2025 vorgelegt.� Foto: LRA Karlsruhe

Die Prognose für den Haushalt 2025 des Landkreises Karlsruhe unter-
streicht die strukturelle Schieflage: Weiter steigende Sozialausgaben  
verhindern trotz Sparmaßnahmen ein ausgeglichenes Ergebnis

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Beirat für nachhaltige Entwicklung und Agenda 21

Mehr Befugnisse für den Beirat
In der jüngsten Sitzung hat sich der Beirat für nachhaltige Ent-
wicklung und Agenda 21 konstituiert. Das Gremium (ehemals 
Umweltbeirat) besteht aus fünf Mitgliedern des Gemeinderats 
(aus jeder Fraktion ein Sitz) und vier sachkundigen Bürgerinnen 
und Bürger.
Bürgermeister Christian Stalf wies in diesem Zusammenhang 
nochmal auf die Erweiterung des Beirates auf nachhaltige The-
men und auf die Befugnisse hin. So soll bei entsprechenden 
Themen der Gemeinderat und der Ausschuss für Umwelt und 
Technik auf die fachliche Einschätzung des Beirates zurückgrei-
fen. Beiratsmitglied Karola Keitel ist es wichtig, nicht erst gefragt 
zu werden, wenn die Entscheidung bereits gefallen sei.
Fokus liegt auf Wärmewende und Energieberatung
Mario Doniat, Umweltschutz- und Klimaschutzbeauftragter der 
Gemeinde, stellte den aktuellen Energiebericht vor. Schwer-
punkt des Berichts sind zehn priorisierte Maßnahmen mit kon-
kreten Schritten in Richtung Wärmeplanung, Energieeffizienz 
und die Weiterentwicklung im Rahmen des European Energy 
Awards (EEA).
Ein zentrales Thema derzeit ist der geplante Ausbau des Wär-
menetzes mit erneuerbarer Energie in Reichenbach und Busen-
bach. Hierzu führt die Gemeinde Gespräche mit verschiedenen 
Wärmenetzbetreibern. Um mögliche Versorgungsmodelle zu 
prüfen, werden aktuell die Verbrauchsdaten kommunaler Ge-
bäude gesammelt. Ergänzend dazu verfolgt die Gemeinde eine 
Wärmepumpen-Offensive, so Doniat. So wird jeden ersten Don-
nerstag im Monat eine kostenlose Energieberatung für interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger angeboten. Auch die Albtherme 
plant in Zusammenarbeit mit der EnBW eine Einzellösung auf 

Kreis Karlsruhe. Ein täuschend echt simulierter Linienbus-Un-
fall mit mehr als 50 Verletzten stellte im Rahmen der Katastro-
phenschutzübung #laesus2025 am vergangenen Samstag, 19. 
Juli, im nördlichen Landkreis Karlsruhe die Einsatzkräfte vor ein 
anspruchsvolles Szenario – und wurde zu einem erfolgreichen 
Praxistest für den Bevölkerungsschutz in der Region.

Insgesamt waren über 350 Einsatzkräfte aus Feuerwehr, Ret-
tungsdienst, Polizei, Hilfsorganisationen, Krankenhauspersonal 
und psychosozialer Notfallversorgung eingebunden. Ziel der 
Übung war es, die Zusammenarbeit der Behörden und Orga-
nisationen mit Sicherheitsaufgaben unter möglichst realitätsna-
hen Bedingungen zu trainieren. „Solche Übungen sind ein un-
verzichtbarer Bestandteil eines wirkungsvollen und belastbaren 
Bevölkerungsschutzes“, betonte der für Bevölkerungsschutz 
zuständige Erste Landesbeamte Knut Bühler, „Im Ernstfall müs-
sen viele Zahnräder reibungslos ineinandergreifen – und das ge-
lingt nur, wenn alle Beteiligten Strukturen, Abläufe und Schnitt-
stellen im Vorfeld gemeinsam trainiert haben. Genau dafür ist 
#laesus2025 ein starkes Beispiel.“

Durchgeführt wurde das Übungsszenario auf der Kreisstraße 
K3533 zwischen Graben und Friedrichstal, die für den Zeitraum 
von Freitag bis Montag voll gesperrt war. Neben dem simulierten 
Verkehrsunfall waren auch die Versorgung zahlreicher Verletzter, 
die Koordination mehrerer Einsatzabschnitte und der Informati-
onsfluss zwischen Leitstellen und Einsatzleitung Teil der Übung. 
Kreisbrandmeister Jürgen Bordt zog im Anschluss eine positi-
ve Bilanz: „#laesus2025 hat gezeigt, wie leistungsfähig unser 
Katastrophenschutz im Landkreis ist – aber auch, wo es noch 
Stellschrauben gibt, an denen wir weiterarbeiten können. Genau 
dafür machen wir diese Übungen.“

Das Trainingsszenario wurde vom Amt für Bevölkerungsschutz 
des Landratsamts Karlsruhe organisiert und von zahlreichen 
ehren- und hauptamtlichen Kräften getragen. Der Fokus lag 
insbesondere auf der Zusammenarbeit zwischen den Organi-
sationen, der Rollenverteilung bei Großschadenslagen und der 

Der simulierte Linienbus-Unfall mit mehr als 50 Verletzten 
stellte die Einsatzkräfte vor ein anspruchsvolles Szenario.
� Foto: Landratsamt Karlsruhe

Landkreis Karlsruhe zieht positive Bilanz nach groß angelegter  
Übung #laesus2025

zeitkritischen Erstversorgung vor Ort. Ein besonderer Dank gilt 
den vielen Helferinnen und Helfern sowie den Anwohnerinnen 
und Anwohnern für ihr Verständnis während der mehrtägigen 
Sperrungen.

Hintergrund:
Die Bezeichnung #laesus2025 leitet sich vom lateinischen 
Wort „laesus“ für „verletzt“ ab – ein Hinweis auf das Szenario 
eines Massenanfalls von Verletzten. Solche Lagen zählen zu 
den größten Herausforderungen für Einsatzkräfte – und ver-
langen eine enge Abstimmung auf allen Ebenen.

(Text PM Landratsamt Karlsruhe)

Basis einer Wärmepumpen-Hybridheizung und will gleichzeitig 
den Photovoltaikausbau vorantreiben. Im Bereich der kommu-
nalen Energieplanung ist der European Energy Award (EEA) wei-
terhin ein wichtiges Instrument. In Abstimmung mit der Umwelt- 
und Energieagentur (UEA) wurde der Energieplan als zentrales 
Steuerungswerkzeug für die kommenden Jahre festgelegt. Im 
Herbst 2025 wird im Gemeinderat beraten, wie die Arbeit im 
Rahmen des EEA fortgeführt und weiterentwickelt wird. Eine 
weitere priorisierte Maßnahme im Energieplan ist die Umrüstung 
der LED-Beleuchtung. In den zurückliegenden Jahren wurden 
von 1900 Leuchten etwa 66 Prozent umgestellt, informierte Jür-
gen Hemberger, Fachbereichsleitung für Hoch- und Tiefbau. Die 
eingesparten Stromkosten betragen etwa 9000 Euro. In etwa 15 
Jahren könnte sich die Investition amortisieren.

Pia Orywall, Energiemanagerin der Gemeinde, informierte über 
den aktuellen Stand der Energiedatenerfassung und Photovol-
taikanlagen auf kommunalen Liegenschaften. Nach der Kündi-
gung des bisherigen Dienstleisters hat die Gemeinde mit den 
Stadtwerken Ettlingen einen neuen Partner gewonnen. Die Ver-
brauchserfassung erfolgt künftig über ein LoRaWAN-basiertes 
Sensorsystem, so Orywall. Dafür wurden bereits Sensoren und 
Zähler in den kommunalen Gebäuden installiert und sechs so-
genannte Gateways im Gemeindegebiet verteilt. Parallel dazu 
wurden Energieausweise und Gebäudesteckbriefe für eine Viel-
zahl öffentlicher Gebäude erstellt, darunter das Rathaus, die 
Schulen, Kindertageseinrichtungen und weitere gemeindeeige-
ne Gebäude. Ein weiterer Schwerpunkt des Berichts war der 
Ausbau der Photovoltaik-Anlagen. Insgesamt sind derzeit PV-
Anlagen mit einer Leistung von rund 280 kWp auf kommunalen 
Dächern installiert. Die Anlagen befinden sich unter anderem auf 
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dem Rathaus, der Albert-Schweitzer-Schule, der Anne-Frank-
Schule, der Waldschule, dem Bauhof sowie weiteren Einrichtun-
gen wie dem Freibad, dem Don Bosco-Kindergarten oder dem 
Jugendtreff.

 
Die PV-Anlage auf dem Jugendtreff.

Mobilitätskonzept nimmt weiter Fahrt auf
Bürgermeister Christian Stalf stellte zudem den aktuellen Stand 
des Mobilitätskonzepts der Gemeinde vor. Wichtige Erfolgs-
faktoren des Konzepts seien neben der Bürgerbeteiligung (z. B. 
durch Verkehrsspaziergänge und Fahrradtouren) auch eine soli-
de Datenbasis, die durch Zählungen und umfassende Verkehrs-
analysen gestützt wird.
Ziel sei eine bedarfsgerechte Umsetzung von Maßnahmen in 
priorisierten Arealen – von der Förderung des Radverkehrs über 
die Ordnung des ruhenden Verkehrs bis hin zur Parkraumbe-
wirtschaftung. Im Konzept sind zehn sogenannte Leuchtturm-
projekte definiert, die nach Dringlichkeit priorisiert wurden. Zu 
den Projekten mit höchster Priorität zählen unter anderem die 
Einrichtung von Fahrradstraßen, der Ausbau der Radverbindung 
Talstraße/Bahnhofstraße, sowie die Neuordnung des ruhenden 
Verkehrs. Weitere Schwerpunkte liegen auf dem Ausbau der E-
Ladeinfrastruktur, der Fahrradachse Bergstraße und der barrie-
refreien Gestaltung von Verkehrswegen. Besonders hervorgeho-
ben wurde der geplante Ausbau der Talstraße/Bahnhofstraße, 
die als zentraler Lückenschluss für den sicheren Radverkehr in 
Waldbronn gilt. Die Umsetzung ist für 2026 vorgesehen. Für 2025 
sind neue E-Lade-Stationen unter anderem in der Albaustraße, 
im Waldring, in der Vogesenstraße sowie an den Bahnhöfen Bu-
senbach und Reichenbach geplant. Für die kommenden Jahre 
sind weitere Maßnahmen angedacht: So werden Radabstellan-
lagen und Servicepunkte geplant, ebenso Querungshilfen und 
Markierungen im Bereich Rück I und II sowie an der Bergstraße/
Talstraße. Auch die Beschilderung und Umsetzung von Fahrrad-
straßen ist vorgesehen.

 
Die E-Ladestationen sollen ausgebaut werden. Unser Ar-
chivbild zeigt die Ladestation am Kurhaus.�  
� Foto: Gemeinde Waldbronn

Ausgleichsmaßnahmen sollen überwacht werden
Der Beirat nahm zudem den Natur- und Umweltbericht, den Ma-
rio Doniat vorstellte, zur Kenntnis. Ein zentraler Punkt war das 
Monitoring der Ausgleichsflächen im Zuge des Bebauungsplans 
„Erweiterung Ortszentrum – Rück II“. Das beauftragte Fachbü-
ro hatte im Jahr 2024 eine Überprüfung der ökologischen Aus-
gleichsmaßnahmen durchgeführt. Dabei wurden einige Mängel 
festgestellt: So fehlten teilweise gepflanzte Bäume, die notwen-
dige Pflege war nicht ausreichend erfolgt und in einigen Berei-
chen wurde bis in den Wurzelbereich hinein landwirtschaftlich 
bewirtschaftet, was dem Schutzzweck der Flächen entgegen-
steht. Jetzt sollen Pflegerückstände abgearbeitet und Baum-
pfanzungen ggf. nachgeholt werden. Besonders betroffen, so 
Doniat, sind Flächen an der Stuttgarter Straße. Mit den dorti-
gen Bewirtschaftern von Ackerflächen, die zu nahe an den Aus-
gleichsflächen sind, sind Vereinbarungen zum Erhalt und Pflege 
getroffen worden. Ein weiterer Schwerpunkt des Berichts waren 
Maßnahmen zur Reduzierung von Schottergärten und versiegel-
ten Flächen. Die Gemeinde unterstützt Bürgerinnen und Bürger, 
die ihren Vorgarten entsiegeln und naturnah gestalten möchten. 
Für Schottergärten, die vor dem 23. Juli 2020 angelegt wurden, 
greift die kommunale Bürgerförderung.

Regenwasser sinnvoll nutzen: Idee zur Bewässerung an der 
Talstraße vorgestellt
Jürgen Hemberger stellte zudem eine Möglichkeit zur Regen-
wassernutzung in der Talstraße vor. Ziel sei es, die Regenrück-
haltebecken mit Künstlicher Intelligenz so zu steuern, dass 
möglichst viel Wasser zurückgehalten und anschließend zur Be-
wässerung angrenzender Grünflächen genutzt werden kann.
Angesichts immer häufiger auftretender Hitzeperioden ist die 
Regenwasserbewirtschaftung ein wichtiges Zukunftsthema für 
die Gemeinde. So sah es auch der Beirat.
Hembergers Vorschlag sieht vor, dass mithilfe einer digitalen 
Steuerung geregelt wird, wie viel Wasser bei Starkregen abge-
lassen wird, um gleichzeitig den maximal möglichen Wasser-
rückhalt im Becken sicherzustellen.
Ein junges Start-up aus Karlsruhe könnte die Gemeinde bei der 
Entwicklung einer solchen Steuerung unterstützen, so Hember-
ger. Technisch notwendig wären eine Steuerungssoftware sowie 
ein entsprechender Motor zur Regelung des Ablaufpegels. Was-
serleitungen in die Grünflächen entlang der Talstraße wurden im 
Zuge der Erschließung des Baugebiets Rück II bereits verlegt. 
Das vorhandene Regenrückhaltebecken bietet damit ein enor-
mes Potenzial, künftig kostbares Trinkwasser einzusparen und 
gleichzeitig die Pflege des öffentlichen Grüns zu sichern.

Tipp für Autoren

Bildgröße in Artikelstar
In Artikelstar können Sie nach dem Hochladen eines Bildes 
auswählen, ob dieses standardmäßig „Ganzspaltig“ oder nur 
„Halbspaltig“ veröffentlicht werden soll. Der Größenwunsch 
kann nur mit entsprechender Bildqualität umgesetzt werden.
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Amtlicher Teil

Öffentliche Sitzung
Gemeinderat

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
hiermit lade ich Sie zu der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 
den 30.07.2025 um 17:00 Uhr in den Bürgersaal des Rat-
hauses ein.
Sitzungsunterlagen sind soweit möglich im Internet unter 
www.waldbronn.de „Politik & Verwaltung/Gemeinderat/Rats- 
und Bürgerinformationssystem“ veröffentlicht.
Hinweis: Für die Sitzungen des Gemeinderates und der Aus-
schüsse steht ein Funksystem für Hörgeschädigte zur Ver-
fügung.

Herzliche Grüße
Christian Stalf
Bürgermeister

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
1. 	 Bekanntgaben der Verwaltung
2. 	� Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sit-

zungen
3. 	 Fragestunde für Bürger und Einwohner
4. 	 Fragen und Anregungen des Gemeinderates
5. 	� Bericht zum Verlauf des Haushaltsjahres 2025 unter Be-

rücksichtigung der Mai-Steuerschätzung 2025
6. 	� Beratung und Beschlussfassung über die Hebesätze der 

Grund- und Gewerbesteuer ab dem 01.01.2026
7. 	� Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung 

der Grundsteuer und Gewerbesteuer; Neufestsetzung 
der Hebesätze ab dem 01.01.2026

8. 	� Satzungsänderung über die Benutzungs- und Gebühren-
ordnung für die Kindertageseinrichtungen in Waldbronn

9. 	� Haushaltskonsolidierung - Zieldefinition für die Personal-
kosten und Kinderbetreuung

10.	�Beratung und Beschlussfassung über das Haushaltssi-
cherungskonzept 2025

11.	�Kita Waldhöhle - Vergabebeschluss zum Anschlussprovi-
sorium

12.	�Feuerwehrbedarfsplan 2024 bis 2029 - Beschlussfassung
13.	�Berichtswesen Strom- und Gasbezug 2025
14.	�Durchführung des Waldbronner Faschingsumzugs 2026
15.	�Antrag Bündnis90/Die Grünen vom 30.05.2025 auf Wie-

derherstellung des straßenbegleitenden Radweges bei 
Neurod

16. Sonstiges

Verkaufsoffener Sonntag  
am Rathausmarkt
Aufgrund der § 2 Satzung der Gemeinde Waldbronn zur 
Festsetzung der Öffnungszeiten für den Verkauf an Sonn- 
und Feiertagen und § 8 LadÖG kann die Gemeinde Wald-
bronn aus Anlass von örtlichen Festen, Märkten, Messen 
oder ähnlichen Veranstaltungen Verkaufsstellen an jährlich 
höchstens drei Sonn- und Feiertagen das Öffnen genehmi-
gen.
Aus Anlass der Festlichkeiten zum 45-jährigen Bestehen 
des Rathausmarktes dürfen in der Gemeinde Waldbronn 
die Verkaufsstellen am Sonntag, dem 21.09.2025 in der Zeit 
von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Bereich des Rathausmark-
tes geöffnet sein. Der Bereich des Rathausmarktes wird 
begrenzt durch die Talstraße im Norden, die Bergstraße im 
Westen, Am Rathaus im Süden und Im Rück im Osten.

Die §§ 3, Schutz der Arbeitnehmer, und 4, Ordnungswidrig-
keiten, der Satzung sind besonders zu berücksichtigen.

Christian Stalf
Bürgermeister

Das Bürgerbüro informiert:

Das Bürgerbüro informiert:  
Allgemeine Meldepflicht
Nach § 17 Bundesmeldegesetz hat sich jeder, der eine Wohnung 
bezieht, innerhalb von zwei Wochen nach dem Einzug bei der 
Meldebehörde (Bürgerbüro) anzumelden. Bei der Anmeldung 
sind alle Ausweisdokumente vorzulegen.
Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Wohnung im 
Inland bezieht, hat sich innerhalb von zwei Wochen nach dem 
Auszug bei der Meldebehörde abzumelden. Eine Abmeldung ist 
frühestens eine Woche vor Auszug möglich.
Die Meldepflicht gilt auch bei einem Umzug innerhalb der Ge-
meinde oder wenn es sich um einen Nebenwohnsitz handelt.
Bei der An-, Um- und Abmeldung ist eine schriftliche Be-
stätigung des Wohnungsgebers (Wohnungsgeberbeschei-
nigung) vorzulegen. Der Wohnungsgeber (Vermieter) bestätigt 
darin den Ein- oder Auszug der meldepflichtigen Personen (Mie-
ter). Die Vorlage des Mietvertrages kann die Wohnungsgeber-
bestätigung nicht ersetzen. Bei Bezug der Wohnung durch den 
Eigentümer erfolgt die Bestätigung als Eigenerklärung.
Das Formular „Wohnungsgeberbescheinigung“ finden Sie auf 
unserer Homepage www.waldbronn.de unter Formulare oder ist 
beim Bürgerbüro erhältlich.
Nutzen Sie doch die Möglichkeit der Online-Ummeldung – 
mehr über die Homepage www.wohnsitzanmeldung.de

Das Bürgerbüro –Gewerbeamt– informiert!
Wer den selbstständigen Betrieb eines stehenden Gewerbes 
oder den Betrieb einer Zweigniederlassung oder einer unselbst-
ständigen Zweigstelle anfängt, muss dies beim Gewerbeamt der 
Gemeinde Waldbronn, Bürgerbüro, anzeigen. Das Gleiche gilt, 
wenn der Betrieb verlegt oder aufgegeben wird.
Ein Wechsel des Betriebsinhabers (z.B. durch Kauf, Pacht, Erb-
folge, Änderung der Rechtsform) einschl. des Ein- oder Austritts 
geschäftsführender Gesellschafter bei Personengesellschaften 
(OHG, KG, GbR), ein Wechsel der Betriebstätigkeit (z.B. Um-
wandlung eines Großhandels in einen Einzelhandel), eine Aus-
dehnung der Tätigkeit auf Waren oder Leistungen, die bei Be-
trieben der angemeldeten Art nicht geschäftsüblich sind (z.B. 
Erweiterung eines Großhandels um einen Einzelhandel), ist er-
neut anzuzeigen.
Die Gewerbeanzeige dient der Überwachung der Gewerbeaus-
übung.
Nutzen Sie doch die Möglichkeit der Online-Formulare – 
mehr über die Homepage www.service-bw.de

Das Umweltamt informiert

Energieberatung der Verbraucherzentrale 
in der Gemeinde Waldbronn – für Mieter 
und Eigentümer!
Im Rathaus Waldbronn bietet Energieberater Jochen 
Schneider im Auftrag der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 
14 und 18 Uhr eine kostenlose Energieberatung an. Zusätz-
lich zu den Vor-Ort-Beratungen sind jetzt auch Telefonbera-
tungen möglich.
In einem persönlichen kostenfreien Gespräch informiert der 
Berater zu allen Fragen rund ums Energiesparen, zur Sanie-
rung älterer Gebäude, zum Heizungs- und Fenstertausch, 
zum Einsatz erneuerbarer Energien und zur Planung ener-
gieeffizienter Neubauten.
Eine Terminvereinbarung ist über die kostenfreie Hotline 
der Verbraucherzentrale unter 0800 – 809 802 400 möglich.
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Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Aus dem Beirat für nachhaltige Entwicklung und Agenda 21
Der Beirat für nachhaltige Entwicklung und Agenda 21 – vor-
mals „Umweltbeirat“ – kam am 16. Juli zu seiner ersten Sitzung 
zusammen. Das Gremium besteht aus 5 Mitgliedern des Ge-
meinderats (aus jeder Fraktion ein Sitz) und 4 sachkundigen 
Bürger*innen. Die Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen wird 
durch Beate Maier-Vogel vertreten. Der Beirat hatte mehrere ge-
wichtige Themen zu beraten, wir gehen hier auf zwei davon ein:

Wie geht es weiter in Sachen Wärmenetz für Waldbronn?

Mario Doniat, seit Kurzem im Fachbereich II der Gemeindever-
waltung zuständig für Umwelt- und Klimaschutz, gab Auskunft 
über den Stand der Planungen. Richtschnur für alle Maßnahmen 
ist der von der Umwelt- und Energieagentur Kreis Karlsruhe er-
stellte Energieplan. Mit hoher Priorität sind hierin Maßnahmen 
für ein Wärmenetz vorgesehen. Wir Grünen hatten mit unserem 
Antrag Entwicklung einer leitungsgebundenen erneuerba-
ren Wärmeversorgung im April 2023 auf die Dringlichkeit hin-
gewiesen und konkrete Vorschläge für die nächsten Schritte ge-
macht. Einer der aus unserer Sicht vielversprechendsten Punkte 
war darin ein Verbundnetz aus Albtherme und SRH-Klinik. Nun 
berichtete Herr Doniat über Gespräche, die mit verschiedenen 
Firmen geführt worden sind, um ein solches Wärmenetz zu ver-
wirklichen – bisher leider nicht mit ausreichendem Erfolg. Aller-
dings führte er auch aus, dass für die Albtherme zurzeit eine 
Insellösung diskutiert wird.

Dies hielt Prof. Peter Radgen (sachkundiger Bürger) nicht für 
zielführend und regte an, intensivere Vernetzungsgespräche mit 
allen Beteiligten zu führen. Denn in absehbarer Zeit müssten alle 
Einrichtungen schon aus wirtschaftlichen Gründen dekarboni-
sieren. Zumindest sollten die Planungen für die neue Energie-
versorgung der Albtherme einen späteren Verbund mit der 
SRH-Klinik berücksichtigen. Prof. Radgen empfahl außerdem, 
die Wahl einer Hybridwärmepumpe für die Albtherme noch ein-
mal zu überdenken – zu Gunsten einer Wärmepumpenlösung 
ohne zusätzlichen Gaskessel.

Ausgleichsmaßnahmen Rück II

Herr Doniat berichtete über einen Monitoringbericht zu den Aus-
gleichsmaßnahmen für das ehemalige Baugebiet Rück II. Die 
in diesem Bericht festgestellten Mängel sollen behoben und die 
Dauerhaftigkeit mit entsprechenden langfristigen Verträgen mit 
den Landwirten gesichert werden. Das freut uns sehr, haben wir 
Grünen doch im Sommer 2023 eine öffentliche Radtour zu 
den Ausgleichsmaßnahmen unternommen, dabei erhebliche 
Mängel festgestellt und diese dann - in einem Bericht zusam-
mengefasst - an die Verwaltung geschickt. Karola Keitel (sach-
kundige Bürgerin) wies darauf hin, dass es bei den Ausgleichs-
maßnahmen für andere Baugebiete erhebliche Mängel gebe, die 
ein ebenfalls auf Antrag der Grünen erstellter Bericht zutage 
gefördert hatte, auf dessen Basis der AUT im November 2022 
beschlossen hatte, dass alle 4 Jahre ein Monitoring erfolgen 
müsse.

Fazit nach der ersten Sitzung

Es war eine sehr gute Sitzung – zielorientiert, konstruktiv und 
informativ. Für die Zukunft ergibt sich für die Gemeindeverwal-
tung und den Gemeinderat die Chance, die sachkundigen Bür-
ger*innen frühzeitig zu Beratungen hinzuziehen. Denn sie alle 
sind Experten auf ihren Gebieten! Wir begrüßen sehr, dass Bür-
germeister Stalf diese Möglichkeit schon während der Sitzung 
angedacht hat.

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: Marc Purreiter, Dr. Brigitte 
Kalkofen, Lena Cannistra-Arzner, Beate Maier-Vogel

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Das Landratsamt informiert
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe können 
aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht werden. Deshalb 
werden hier nur noch die Themen der Pressemeldungen veröf-
fentlicht. Die ausführlichen Texte sind dann bei Interesse auf den 
Internet-Seiten des Landratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) 
zu lesen.
•	 Nachnutzung von Deponieflächen: Kreistag beschließt Pho-

tovoltaik-Ausbau im Landkreis Karlsruhe
•	 Die Rechbergklinik Bretten und die Fürst-Stirum-Klinik 

Bruchsal stehen vor steigenden Kosten und sinkenden Ein-
nahmen. Der neue medizinische RKH-Geschäftsführer Dr. 
Marc Nickel stellt sich vor.

•	 Der Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung erfordert neue 
Lösungen im Schulbetrieb im Landkreis Karlsruhe. Die Er-
weiterung der Hardtwaldschule wird weiterverfolgt.

•	 Das Buch über die deutsch-israelische Partnerschaft mit 
Sha'ar HaNegev wurde veröffentlicht. Verleger Reiner 
Schmidt überreichte erstes Exemplar an Landrat Dr. Chris-
toph Schnaudigel.

Rentenberatung und Rentenantragstellung für Wald-
bronner Bürger in Karlsbad/Langensteinbach
Versichertenberater Carlo Weber
Rentenberatung und Rentenantragstellung in Karlsbad
Wikingerstr. 27, 76307 Karlsbad-Langensteinbach.
Rentenversicherungsnummer immer bereitlegen!
Terminvereinbarung bzw. tel. Vereinbarung möglich.
Telefon: 07202 5424 oder carlo.b.weber@gmx.de
Erreichbar: Montag, Mittwoch und Freitag.

Albtal Verkehrs-Gesellschaft

Modernisierung der Stadtbahnstrecke zwischen Ettlingen 
und Ittersbach
Die Albtal Verkehrs-Gesellschaft (AVG) nutzt die Sommerferien 
2025, um die Stadtbahnstrecke zwischen Busenbach und Itters-
bach fit für die Zukunft zu machen. Durch den Austausch von 
Schwellen, die Erneuerung von Weichen sowie die Modernisie-
rung von Bahnübergängen schaffen wir die Grundlage für einen 
noch zuverlässigeren und komfortableren Nahverkehr im Albtal.
Damit die Arbeiten zügig und sicher durchgeführt werden kön-
nen, ist der Streckenabschnitt zwischen Ettlingen Albgaubad 
und Ittersbach von Mittwoch, 30. Juli, (ab 22 Uhr) bis Montag, 
15. September, (bis 04:30 Uhr) gesperrt. In diesem Zeitraum ent-
fällt die Stadtbahnlinie S11 auf diesem Teilstück. Die Linie S12 
entfällt komplett.

S1, S11 Hochstetten

S1 Bad Herrenalb

x

x

Ettlingen AlbgaubadEttlingen Albgaubad

S1

S1, S11

SEV S11

SEV S11

Busenbach (Ersatzhalt)Busenbach

Ettlingen Spinnerei (Ersatzhalt)Ettlingen Spinnerei

Ittersbach Rathaus

SEV S11
Ettlingen Stadt

Reichenbach Friedenstr.
Langensteinbach Kirche

Reichenbach Kulturtreff

Langensteinbach Ittersbacher Str.
Langensteinbach Schwimmbad

Langensteinbach Volksbank

Spielberg (Ersatzhalt) 
Ittersbach Descostr.

Ittersbach Bahnhof
Ittersbach Baumgartenstr.

p

Um die Mobilität unserer Fahrgäste weiterhin sicherzustellen, 
richten wir einen durchgehenden Ersatzverkehr mit Bussen ein. 
Dieser fährt zwischen Ettlingen Stadt und Ittersbach Rathaus 
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über Busenbach und ermöglicht weiterhin eine gute Anbindung. 
Die Linie S1 verkehrt während der gesamten Bauzeit planmäßig 
bis Bad Herrenalb.
Bitte beachten Sie, dass die Linie S11 in der Bauzeit bereits in 
Ettlingen Albgaubad endet. Ein Umstieg in die Ersatzbusse ist 
dort möglich.
Aufgrund einer Straßenbaustelle in Waldbronn verändert sich 
die Lage einzelner Ersatzhaltestellen in Karlsbad und Wald-
bronn: Die Bahnstation Langensteinbach wird mit dem Ersatz-
halt Langensteinbach Volksbank ersetzt, der Ersatzhalt Langen-
steinbach Eisenbahnstr. entfällt im oben genannten Zeitraum. 
Zusätzlich hält der Ersatzverkehr an der Bushaltestelle Lan-
gensteinbach Kirche, welche die Bahnstation Langensteinbach 
Schießhüttenäcker ersetzt.
Durch die Sanierung der Pforzheimer Str. ergeben sich auch in 
Reichenbach Änderungen. Die Bahnstation Reichenbach (b. Ett-
lingen) wird mit der Bushaltestelle Reichenbach Friedenstraße 
ersetzt, Reichenbach Kurpark mit der Bushaltestelle Reichen-
bach Kulturtreff. Die regulären Ersatzhalte Reichenbach und 
Reichenbach Monmouthplatz/Kurhaus entfallen vorerst.
Fahrgäste werden auch gebeten, die entsprechenden Informati-
onsaushänge an den betroffenen Haltestellen zu beachten. Wei-
tere Informationen zum Fahrplanangebot der AVG gibt es online 
unter avg.info/fahrplan/fahrplanauskunft.

Soziale Einrichtungen

Freundeskreis Katze und Mensch e.V. : 
Katzenbetreuung auf Gegenseitigkeit
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen/Waldbronn/Karlsbad findet 
am
Montag, 28.07.2025, ab 19 Uhr im Restaurant Padellino  
(Seminarstraße, Ettlingen) statt. 
Interessenten sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen unter www.katzenfreunde.de
oder Tel. 0170/4842194

Sozialstation
Waldbronn, Albgaustraße 1, Tel. 572693
Unter dieser Nummer sind wir „rund um die Uhr“ erreichbar.
Sprechzeiten: von Mo. bis Fr. von 10 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung
Pflegenotruf/Rufbereitschaft Tel. 572693
Wir unterstützen Sie mit fachgerechter medizinisch-pflegeri-
scher Versorgung in allen Bereichen der häuslichen Pflege, wie 
z. B.:
•	 Injektionen, Verbände, Blutzuckerkontrollen, Infusionen, 

Schmerztherapie u. v. m.
•	 nach ärztlicher Verordnung
•	 Körperpflege
•	 Hauswirtschaft
•	 Beratung zu Pflege, Finanzierung usw.

Anonyme Alkoholiker
Anonyme Alkoholiker stellen ihr gemeinsames Problem, ihre Ab-
hängigkeit und die Genesung vom Alkoholismus, in den Mittel-
punkt all ihrer Bemühungen. Ihr Hauptzweck ist, selbst nüchtern 
zu bleiben und durch ihr Beispiel den anderen den Weg aus dem 
Alkoholismus zu zeigen.
Sie erreichen die Anonymen Alkoholiker persönlich täglich von 
7.00 bis 23.00 Uhr über das Kontakttelefon 0721 19295.

Kulturring Waldbronn e.V.

Auch die Kids kommen in der Waldbronner Woche auf ihre 
Kosten

 
Der Freitag der Waldbronner Woche gehört wie jedes Jahr 
den Allerjüngsten� Plakat: Kulturring/Lesetreff/LiteraDur

Karlchen ist der hilfsbereiteste Mensch, den man sich vorstellen 
kann. Doch manche Leute wollen sich einfach nicht von ihr hel-
fen lassen. Wie die beiden Stadtkinder Alban und Pippa, die auf 
Karlchens Bauernhof Ferien machen. Die haben nämlich Angst 
vor Tieren. Aber mit einem Eimer voller Stinkkäfer und Umberto, 
dem freundlichsten Hängebauchschwein der Welt, müsste das 
doch zu ändern sein! Leider geht Karlchens Hilfsaktion schief. 
Und Mama hält das Ganze auch noch für einen fiesen Streich, 
was bedeutet: Karlchen muss im Wäschezimmer Socken sortie-
ren. Dabei hat Karlchen gleich die nächste Idee, wie sie Alban 
und Pippa helfen kann. Und diesmal klappt es bestimmt!

Lisa-Marie Dickreiter und Andreas Götz lesen die Geschichte 
von Karlchen aber nicht nur vor. Sie laden die Kinder zu Mit-
machaktionen ein und haben natürlich auch die wunderbaren 
Bilder von Barbara Scholz mit dabei.

„Karlchen hilft allen, ob sie wollen oder nicht“ wurde 2023 mit 
dem Deutschen Kinderbuchpreis ausgezeichnet.

Freitag, 05.09.2025
15.00 Uhr
Kulturtreff,
Stuttgarter Str. 25/1,
76337 Waldbronn

Eintritt: 8,- (einschl. Grillwurst und Getränk)
Kartentelefon: 07243 / 526393
Tickets gibt es bei LiteraDur, Marktplatz 11, Waldbronn
Eine Veranstaltung von Kulturring Waldbronn e.V., Lesetreff – 
Kinder- und Jugendbücherei und der Buchhandlung LiteraDur 
im Rahmen der Waldbronner Woche.

***

Jetzt auch auf Instagram:

gemeinde.waldbronn
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Abonnement-Angebot: Waldbronner Kulturherbst
10 % Preisvorteil beim Buchen aller 5 Vorstellungen
Erhältlich über unsere Geschäftsstelle
Rufen Sie an: 0160 99128568
Schreiben Sie uns: info@kulturring-waldbronn.de
Das Angebot gilt bis zum 31.08.2025.

Dienstag, 02.09.2025 – 19.30 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Marc Marshall – Times To Love
Samstag, 13.09.2025 – 20.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn – Kaba-
rett
Martin Zingsheim – „normal ist das nicht“
Sonntag, 19.10.2025 – 18.00 Uhr – Kulturtreff Waldbronn
Annette Postel – … her mit dem Haifisch, Weill!
Sonntag, 02.11.2025 – 18.00 Uhr – Pfarrkirche St. Wendelin, 
Waldbronn-Reichenbach
Daniel Kaiser spielt Orgelmusik von und für Eugène Gigout 
(1844–1925)
Sonntag, 30.11.2025 – 18.00 Uhr – Kurhaus Waldbronn
Murzarella: „Bauchgesänge und andere Ungereimtheiten“
Vorverkauf einzelner Vorstellungen bei LiteraDur, Marktplatz 11, 
76337 Waldbronn, oder online unter www.kulturring-waldbronn.
de. Dort sind auch weitere Vorverkaufsstellen aufgeführt. – Fra-
gen Sie für Ihr Geschenk nach unseren attraktiven Faltkarten bei 
LiteraDur Waldbronn. Mehr Informationen und Videomaterial 
zu den einzelnen Vorstellungen finden Sie unter www.kultur-
ring-waldbronn.de.

Vereinswettbewerb der Volksbank Ettlingen e.G.
Heute bitten wir Sie ganz konkret um Ihre Mithilfe. Sie kostet 
kein Geld und nur wenig von Ihrer Zeit. Zum 5. Mal veranstaltet 
unser Werbepartner Volksbank Ettlingen eG einen Vereinswett-
bewerb und vergibt 30.000 Euro an Vereine in der Region. Im 
Jubiläumsjahr anlässlich des 150-jährigen Bestehens der Volks-
bank Ettlingen werden bis zu 1.500 Euro pro Verein vergeben.
Wir haben uns für das Voting angemeldet und wollen Sie, liebe 
Mitglieder, die Fans und die gesamte Vereins-Community, mo-
bilisieren, um kräftig Stimmen zu sammeln. Jede Stimme zählt! 
Wir erhalten 2 Euro pro abgegebener Stimme, wenn mindes-
tens 100 Stimmen für den Kulturring abgegeben werden.
Stimmen Sie hier für den Kulturring Waldbronn e V. während der 
Votingphase (07. bis 27.07.2025) ab. Auf der Startseite unserer 
Homepage finden Sie den Link für Ihre Stimmabgabe: www.kul-
turring-waldbronn.de.

Mitglied werden?
Der Kulturring Waldbronn ist ein gemeinnütziger Verein. Seit 
1969 veranstaltet der Kulturring verschiedenste Events mit dem 
gewissen Etwas für Klein bis Groß. Unsere Mitglieder unter-
stützen mit ihrem Beitrag unser hochwertiges kulturelles 
Angebot in Waldbronn. Sind Sie auch schon dabei?
Gemeinsam Kultur erleben, fördern und erhalten!
Jahresbeitrag: Einzelmitgliedschaften 20,00 €/Paare 30,00 €

Infos und Kontakt
Désirée Fuchs – E-Mail: info@kulturring-waldbronn.de
Telefon 0160 99128568
Social Media: Besuchen Sie uns in Instagram und Facebook 
unter KulturringWaldbronn.
#KulturImHerzen

Öffnungszeiten und mehr ...
Unsere Öffnungszeiten:
dienstags und freitags von 15:30 bis 17:30 Uhr
samstags von 10:00 bis 12:30 Uhr
Angebot für die Kleinen:
Jeden Samstag um 11 Uhr lesen wir euch eine Geschichte vor.
Und was gibt's für die Großen?
Am Freitag um 16:30 Uhr eine Gruselgeschichte!
Schaut einfach mal wieder vorbei!
Wir freuen uns.
Euer Lesetreff-Team

 
Plakat: Trägerverein Kinder- und Jugendbücherei  

Waldbronn e.V.

Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Kindertagespflege
Der Tageselternverein Ettlingen und südlicher Landkreis Karls-
ruhe e. V. ist für sieben Gemeinden im südlichen Landkreis 
Karlsruhe zuständig.
Sie möchten Ihr Kind bei einer Tagesmutter oder bei einem 
Tagesvater betreuen lassen?
Sie möchten Ihr Kind in einem Tigerhaus betreuen lassen?
Sie haben selbst Interesse als Kindertagespflegeperson zu 
arbeiten?
Wir beraten Sie umfassend zu allen Themen rund um die Kinder-
tagespflege.
Unsere Fachberatungen sind zur telefonischen oder persönli-
chen Beratung in der Geschäftsstelle oder in Ihrer Gemeinde 
für Sie da.
Rufen Sie uns an, wir vereinbaren gerne einen persönlichen Be-
ratungstermin für Sie.
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind wie folgt:
Mo – Fr 8:30 Uhr – 12:00 Uhr
Di + Do 13:00 Uhr – 16:30 Uhr
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per E-Mail an uns richten.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis Karlsruhe e. V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen
www.tev-ettlingen.de
Tel.: 07243 / 945450
E-Mail: info@tev-ettlingen.de
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Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

Planung und Vorbereitung des Schwimmbadtages der GMS 
Karlsbad-Waldbronn
Für die Planung unseres diesjährigen Schwimmbadtags durften 
wir Herrn Greiner, den Bademeister des Langensteinbacher Frei-
bads, an unserer Schule begrüßen. In einem engagierten Ge-
spräch besprach er mit uns die wichtigsten Sicherheitsaspekte 
und gab wertvolle Hinweise zur Organisation vor Ort. Besonders 
erfreulich: Herr Greiner bot an, im Freibad die Rettungsfähigkeit 
unserer Lehrkräfte zu überprüfen – ein Angebot, das wir gerne 
annahmen.
Zwölf Lehrerinnen und Lehrer unserer Schule stellten sich der 
Herausforderung und trotzten dem durchwachsenen Wetter. Sie 
tauchten mutig in das kühle Sprungbecken ein, um dort unter 
realitätsnahen Bedingungen ihre Rettungskompetenz unter 
Beweis zu stellen. Dabei wurde auch die Reanimation einer 
Übungspuppe trainiert – ein wichtiger Bestandteil der Vorberei-
tung.
Solche praxisnahen Übungen stärken die Sicherheit am 
Schwimmbadtag und wir freuen uns diesen in diesem Jahr wie-
der mit der gesamten GMS durchführen zu können.
Wir bedanken uns herzlich bei Herrn Greiner für sein großes En-
gagement und die wertvolle Unterstützung!

Gymnasium Karlsbad

Mehr als ein Schulfest – der Gewinn bleibt!
Zu unserem Schulfest am 
04.04.25 zum Abschluss der 
Projekttage durften wir bei 
herrlichem Wetter viele Gäste 
begrüßen, die die vielfältigen 
Präsentationen der Projekt-
gruppen bestaunen und erle-
ben konnten und die sich bei 
Essen, Getränken, Kaffee und 
Kuchen zusammen mit den 
Schülerinnen und Schülern 
und den Lehrkräften austau-
schen konnten. Dabei konnten wir einen unerwartet hohen Ge-
winn von ca. 3.500 € erzielen!
Die Hälfte dieses Gewinns, also ca. 1.750 € spendeten wir als 
Schulgemeinschaft unserem Nicaragua-Verein. Schulgeld, 
Schuluniform, Materialien für den Unterricht ... In Deutschland 
meist kein Problem, in Nicaragua eine Hürde, an der viele Kin-
der scheitern. Die Mädchen und Jungen vom Santa-Clara-Heim 
in Nicaragua können allein dank der Spenden des Nicaragua-
Vereins die Schule besuchen. Unsere Spenden gehen aber 
noch über das Schulische hinaus: Auch Arztbesuche und die 
Anschaffung von Medikamenten, die nicht von den staatlichen 
Krankenhäusern gezahlt werden, sind dadurch möglich. Nicht 
zuletzt werden davon unerlässliche Dinge des alltäglichen Le-
bens, wie etwa Kleidung und Nahrung, für die Kinder gekauft. 
Die Spenden des Nicaragua-Vereins bestimmen individuelle 
Schicksale – wir können mit unseren Spenden etwas zum Posi-
tiven verändern! Das Bild zeigt die christlichen Betreuerinnen im 
Santa-Clara-Heim beim Mittagessen mit ihren Schützlingen.
Mit der anderen Hälfte des Gewinns und der darüber hinaus-
gehenden Unterstützung der Fördergemeinschaft konnten wir 
hochwertige Stühle und Tische für den Innenhof unserer Holz-
schuhbibliothek anschaffen. Durch die neuen Sitzmöbel kann 
der Innenhof von den Bibliotheksbesuchern gerade bei den 
aktuellen Temperaturen hervorragend genutzt werden. Da der 
Innenhof auch über eine Tafel verfügt, kann er bei passendem 
Wetter jetzt auch als Freiluftklassenzimmer verwendet werden.
Ein ganz herzliches Dankeschön an die Schulgemeinschaft, un-
sere Gäste und die Fördergemeinschaft!
B. Grau, M. Fernandes, M. Haufe

 
� Foto: Gymnasium Karlsbad

Kindergarten St. Josef

Vereinswettbewerb

 
� Plakat: Kiga St.Josef

Kinderhaus WaldSchatz

 
� Foto: Kinderhaus WaldSchatz

Alles auf einen Blick
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Am Freitag den 11.07.2025 fand unser jährliches Sommerfest 
statt.
Bei sommerlichen Temperaturen begrüßte Frau Antonius, das 
Team des Kinderhauses WaldSchatz und die Kinder und die vie-
len Familien. Mit dem Lied „Ich bin klasse!“ und dem „Körper-
teile-Blues“ wurde das Fest musikalisch eröffnet.
Rund um das Kinderhaus waren einige Stationen aufgebaut:
- Dosenwerfen
- Sinnespfad (Barfußpfad; Fühlkisten, Geräusche-Memory)
- Pflanzengläser gestalten
- Kinderschminken
Im Kinderhaus wurde der Hunger und Durst bei einem leckeren 
Buffet gestillt.
Ein herzliches Dankeschön geht an den Elternbeirat für die gro-
ße Unterstützung, alle Helferinnen und Helfer beim Auf- und Ab-
bau, Herrn Herzog vom Röstwerk für die leckere Kaffeespende 
und die zahlreichen Familien, die mit ihrer guten Laune zu einem 
fantastischen Sommerfest beigetragen haben.

Partnerschaften

Etzenroter Dorffest
Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen, die unseren Stand 
beim vergangenen Dorffest besucht und mit ihrem Konsum 
nicht nur zur Aufbesserung unserer Komitee-Kasse beigetragen 
haben, sondern damit auch die Arbeit unserer Mitstreiter für die 
Partnerschaft mit Esternay unterstützten und würdigten.
Beim bevorstehenden Kurparkfest am 6. und 7. September wer-
den wir wieder im Kurpark an unserem traditionellen Platz neben 
der Bühne vertreten sein und würden uns da natürlich auch auf 
regen Zuspruch freuen.

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn

„Sorgt euch um nichts, sondern bringt in jeder Lage betend 
und flehend eure Bitten mit Dank vor Gott!“ Monatsspruch 
� Juli, Philipper 4,6
Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeindezent-
rum in der Goethestraße 8, wenn nichts anderes angegeben ist.

Sonntag, 27. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch: So spricht der Herr, der dich geschaffen 
hat, Jakob, und dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen 
gerufen; du bist mein. (Jesaja 43,1)

Sonntag, 3. August, 7. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Veranstaltungen, Gruppen und Kreise
Sitzung Kirchengemeinderat, Montag, 28. Juli, 19.00 Uhr
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre mittwochs, 
10.00 Uhr
Kontakt: Hanna Bussemeier, Tel. 0152 57671438 oder per E-
Mail an: krabbelkaefer-waldbronn@gmx.de

Spendenkonten der Ev. Kirchengemeinde
Gemeindearbeit: Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, IBAN DE32 
6605 0101 0001 0405 00

Brot für die Welt/Opferwoche der Diakonie:
Volksbank Ettlingen, IBAN DE 66 6609 1200 0100 4987 07
ADONIA-MUSICAL IM KURHAUS
Am 16. August 2025 um 16 Uhr wird es im Kurhaus wieder 
heißen: „Bühne frei für Adonia!“ Zum zweiten Mal findet ein Ado-
nia-Konzert in Waldbronn statt, wieder gemeinsam initiiert und 
veranstaltet von der evangelischen Kirchengemeinde und dem 
KiFaz.
Dieses Jahr werden die 70 begeisterten Kinder das neue Musical 
„DIE VIER FREUNDE“ aufführen.
Die Story: „Jesus kommt in unsere Stadt!“ Diese Neuigkeit ver-
breitet sich wie ein Lauffeuer und erreicht auch die vier Freunde 
eines gelähmten Mannes. Sie sind sich einig: Jesus kann ihrem 
Freund helfen! Kurzerhand tragen sie ihn zu Jesus. Doch dann 
der herbe Rückschlag: Das Haus ist komplett überfüllt und es 
gibt einfach kein Durchkommen durch die Menschenmassen. 
Sollen sie so kurz vor dem Ziel aufgeben? Fest entschlossen, 
schmieden sie einen kühnen Plan.
Ein packendes Musical über echte Freundschaft, Vertrauen und 
Mut.
Adonia ist ein Kinder-Projektchor. In nur fünf Tagen haben die 
Kinder im Alter von 9-13 Jahren das Konzertprogramm erarbei-
tet und führen es nun zweimal auf.

HERZLICHE EINLADUNG ZUM ADONIA-KONZERT!
16. August 2025, Beginn 16 Uhr, Kurhaus Waldbronn. Einlass 
ab 15 Uhr.
Der Eintritt ist frei, freiwillige Spende zur Kostendeckung.
Unterstützung gesucht: Damit bei der Aufführung des Musi-
cals alles reibungslos klappt, suchen wir dringend noch zwei 
Personen, die am 16. August beim Adonia-Musical ab 14.30 Uhr 
zur Stelle sind und mithelfen, z.B. beim Einlass (keine speziellen 
Vorkenntnisse erforderlich). Bitte melden Sie sich beim Pfarramt, 
Tel. 6 16 79 oder bei Frau Kraft (jul.e.kraft@web.de), wenn Sie 
uns unterstützen wollen. Danke für jede Hilfe!
Bürozeiten
Bitte wenden Sie sich während der Vakanz bei Taufen, Trauun-
gen, Beerdigungen oder anderen Begleitungen an Pfarrerin Ulrike 
Rauschdorf, Tel. 07237/32 92 778; 
ulrike.rauschdorf@kbz.ekiba.de
In Fragen der Geschäftsführung wenden Sie sich bitte an Herrn 
Pfarrer Holger Jeske-Heß,
Tel. 07202/9 40 10; holger.jeske-hess@kbz.ekiba.de
Telefonisch und per E-Mail (waldbronn@kbz.ekiba.de) sind 
wir für Sie da:
Mo. bis Fr. 10 - 11 Uhr, Di. 17 bis 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer, Tel. 6 16 79
Weiteres auf www.ev-kirche-waldbronn.de und unter den Öku-
menischen Mitteilungen im Amtsblatt

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Vortreffen Pragreise
Das Bildungswerkteam bereitet sich im Sommer auf die Kultur- 
und Erlebnisreise nach Prag vom 24. bis 28. September vor, für 
die sich 33 Personen angemeldet haben.
Mit den Teilnehmer*innen treffen wir uns am Montag, den 8. 
September 2025, um 18.30 Uhr zu einem Infoabend im Evan-
gelischen Gemeindezentrum in Reichenbach, Goethestr. 6. Dort 
wollen wir uns auf die Reise einstimmen und uns in der Gruppe 
kennen lernen.

Markgräfin Sibylla Augusta
Wer sich schon einmal über Markgräfin Sibylla Augusta infor-
mieren will, deren Heimat Schlackenwerth wir auf dem Weg 
nach Prag besuchen werden, den machen wir auf eine Sonder-
führung am So., 31. August um 14.30 Uhr im Schloss Rastatt 
aufmerksam: Unter dem Titel Prinzessin, Mutter, Regentin-Sta-
tionen im Leben der Markgräfin Sibylla Augusta führt Frau Bar-
bara Sippl, die als Teilnehmerin mit uns nach Prag reist, durch 
das Residenzschloss. Bitte melden Sie sich dafür in Rastatt 
an, Tel. 07222/978385. Preis 14 € pro Person. Bei Bedarf kön-
nen wir Fahrgemeinschaften bilden, Info bei B. Kuhnimhof, Tel. 
0171/5615040.
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Ökumenische Mitteilungen

ADONIA-MUSICAL IM KURHAUS

EINTRITT FREI - FREIWILLIGE SPENDEEinlass eine Stunde vor Konzertbeginn 
Weitere Konzerttermine und Infos unter: www.adonia.de

MUSICAL 70 begeisterte Kinder auf der Bühne!

 

 

 

Sa 16. August - 16 Uhr 
Kurhaus - Waldbronn 
 Etzenroter Straße 2 
 

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Waldbronn & Kinder- und  
   Familienzentrum der kath. Kirchengemeinde Waldbronn-Karlsbad 

 
ADONIA-MUSICAL IM KURHAUS� Plakat: ADONIA

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.kkwk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel.: 6523-45; t.ret@kkwk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, 
Tel.: 6523-47; r.fehling@kkwk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel.: 6523-44; t.ries@kkwk.de
Gemeindereferentin Ursula Seifert, Tel.: 6523-42; 
u.seifert@kkwk.de
Unsere Pfarrbüros:
Telefonsprechzeiten: Di. und Fr., 10.00 – 12.00; 
Tel.: 07243 2005252
Entfallen am 25. Juli und 01. August.
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61010; busenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Di., 16.00 – 18.00
Schließzeiten: 01. – 10. u. 22. – 31. August
Sommerferien-Öffnungszeit: Di. 10.00 – 12.00 Uhr
Herz Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Gabi Pukowski,
Tel. 07243 61120; etzenrot@kkwk.de
Öffnungszeit: Mo., 16.00 – 18.00
Schließzeiten: 29. Juli – 14. September
Bitte Kontakt über Büro Reichenbach.

St. Barbara Karlsbad:
Pfarrbüro: Katja Feißt
Tel. 07202 2146; karlsbad@kkwk.de,
Schließzeiten: bis 3. August, 20. – 28. September
Sommerferien-Öffnungszeit: Do. 10.00 – 12.00 Uhr
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Ines Henkenhaf
Tel. 07243 6523-40; reichenbach@kkwk.de
Öffnungszeit: Mi., 16.00 – 18.00
Schließzeit: Fr., 25. Juli, Fr., 01. August – Auch die telefonische 
Sprechzeit entfällt.
Sommerferien-Öffnungszeit: Mi. 10.00 – 12.00 Uhr

Gottesdienstordnung
Sa., 26.07.2025
13:00 Reichenbach Trauung von Philipp Schall und Lena-Luisa 
Schwab, Busenbach
17. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 27.07.2025
10:00 Busenbach Hl. Messe mit Taufe von Hanna Tohn,  
Reichenbach

Mo., 28.07.2025
08:45 Busenbach Gebetsstunde - Wir beten für Priester,  
Ordensleute und um geistliche Berufungen
09:00 Reichenbach Morgengebet
15:00 Busenbach Andacht zur göttlichen Barmherzigkeit
18:30 Reichenbach Anliegengebet

Di., 29.07.2025
18:30 Busenbach Hl. Messe – Seelenamt für unsere Verstor-
benen des vergangenen Monats - mitgestaltet vom Kirchen-
chor St. Katharina
19:00 Langensteinbach Eucharistische Anbetung in den An-
liegen unserer Zeit

Mi., 30.07.2025
10:30 Langensteinbach Wortgottesfeier im Seniorenheim 
Kurfürstenbad
18:30 Reichenbach Hl. Messe, anschl. gestaltete eucharisti-
sche Anbetung mit Stille

Do., 31.07.2025
18:30 Langensteinbach Hl. Messe im Klinikum SRH
19:30 Langensteinbach Eucharistische Anbetung mit Stille

Fr., 01.08.2025
15:00 Reichenbach Kreuzwegandacht
18:30 Etzenrot Herz-Jesu-Amt - Opfer „Miteinander teilen“

Sa., 02.08.2025
08:30 Busenbach Marianisches Morgenlob
18:30 Langensteinbach Vorabendmesse

18. SONNTAG IM JAHRESKREIS, 03.08.2025
10:00 Reichenbach Hl. Messe mit Feier der diamantenen 
Hochzeit von Ursula und Bernhard Lenze - anschl. Begegnung
14:00 Reichenbach Taufe von Luisa Blomenkamp, Langenstein-
bach
18:00 Langensteinbach Stunde der Barmherzigkeit

Wahl zum Pfarreirat in der Erzdiözese Freiburg 
 am 18./19. Oktober 2025
Römisch-katholische Kirchengemeinde St. Martin Ettlingen
Im Wahlgebiet der ab 01.01.2026 neuen Kirchengemeinde St. 
Martin Ettlingen sind insgesamt 18 Mitglieder des Pfarreirates 
zu wählen.
Das Wahlgebiet ist in 6 Stimmbezirke eingeteilt. Die Wahl wird 
als echte Teilortswahl durchgeführt.
Im Stimmbezirk der bisherigen Kirchengemeinde Waldbronn-
Karlsbad sind 3 von insgesamt 18 Mitgliedern zu wählen.
Wahlberechtigt sind die Katholikinnen und Katholiken, die seit 
mindestens drei Monaten in der Kirchengemeinde ihren Haupt-
wohnsitz haben und am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet 
haben. Die Wahlberechtigung können auch Katholikinnen und 
Katholiken erwerben, die am Leben der Pfarrgemeinde aktiv teil-
nehmen und spätestens bis 21. September 2025 beim Wahlvor-
stand einen Antrag stellen.

Wählbar sind alle wahlberechtigten Katholikinnen und Katholi-
ken, die das 16. Lebensjahr vollendet haben, ordnungsgemäß 
zur Wahl vorgeschlagen wurden und ihrer Kandidatur zuge-
stimmt haben.
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Alle Wahlberechtigten sind aufgefordert, beim Wahlvorstand bis 
zum 07. September 2025 Kandidatinnen und Kandidaten vor-
zuschlagen. Die Vorschläge müssen von 10 Wahlberechtigten 
mit ihrer Unterschrift unterstützt werden; die Einverständnis-
erklärung der Kandidierenden ist erforderlich. Vordrucke sind 
im Pfarrbüro oder unter www.kath-ettlingen.de/pfarreirats-
wahl-2025 erhältlich.

Das Wählerverzeichnis ist in der Woche vom 01.- 07.09.2025 im 
Pfarrbüro St. Wendelin, Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn-
Reichenbach, mittwochs, 10 – 12 Uhr einsehbar.
Sie haben drei verschiedene Möglichkeiten, Ihre Stimme abzugeben:
1.	 Onlinewahl / 2. Briefwahl / 3. Präsenzwahl
Für die Onlinewahl erhalten die Wahlberechtigten mit der Wahl-
benachrichtigung die Zugangsinformationen. Die Onlinewahl 
wird am 17. Oktober 2025 um 18.00 Uhr abgeschlossen.
Briefwahlunterlagen sind beim Wahlvorstand über das Pfarr-
büro St. Wendelin, Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn-Rei-
chenbach bis spätestens 12. Oktober 2025 zu beantragen. Die 
Briefwahlunterlagen müssen bis zur Schließung des letzten 
Wahllokals in den o.g. Pfarrbüros eingegangen sein.
Für die Präsenzwahl im Stimmbezirk Waldbronn-Karlsbad sind 
folgende Wahllokale zu folgenden Zeiten geöffnet:
Pfarrkirche St. Katharina, Kirchplatz 1, 76337 Waldbronn Bu-
senbach
Samstag, 18.10.2025 17:00 – 20:00 Uhr
Pfarrkirche Herz-Jesu, Kirchstr. 21, 76337 Waldbronn Etzenrot:
Sonntag, 19.10.2025 09:00 – 12:00 Uhr
Pfarrzentrum Ernst Kneis Reichenbach, Busenbacher Str. 6, 
76337 Waldbronn:
Sonntag, 19.10.2025 12:30 – 14:00 Uhr
Pfarrer-Benz-Haus Langensteinbach, Wilferdinger Str. 26, 
76307 Karlsbad:
Sonntag, 19.10.2025 14:30 – 16:00 Uhr
Es darf nur mit amtlichen Stimmzetteln durch persönliche Stimm-
abgabe gewählt werden. Andere Stimmzettel sind ungültig.
Die Wahlhandlung endet, wenn alle Wahllokale in der Kirchenge-
meinde geschlossen wurden, spätestens am 19. Oktober 2025 
um 16.00 Uhr. Zeitpunkt und Ort der öffentlichen Auszählung 
werden noch bekannt gegeben.
Weitere Informationen finden sie auf der Homepage: www.kath-
ettlingen.de/pfarreiratswahl-2025
Der Wahlvorstand

Kontemplativ beten
Ich freue mich, gemeinsam mit Ihnen die Stille und Gott zu ent-
decken.
Termine 2025: samstags,
2. August, 6. September,
10-16 Uhr kath. Kirche Spielberg (auch einzeln besuchbar)
Anmeldung: r.fehling@kkwk.de oder telefonisch: 07243 652347

Pilgerreise 2026
Save the date
07. - 14. Juni 2026
Auf den Spuren des Hl. Martin von Tours nach Illiers-Combray
Ausführliche Informationen folgen.

Kath. Frauengemeinschaft
Waldbronn

Quellenwochenende der kfd
Die kfd im Dekanat Karlsruhe lädt alle interessierten Frauen 
herzlich zu einem Quellenwochenende im wunderschönen Klos-
ter St. Lioba in Freiburg-Günterstal ein. Das Quellenwochen-
ende bietet Erholung für Geist, Körper und Seele. Wir werden 
gemeinsam singen, beten, kreativ sein, miteinander Gespräche 
führen, die Stille, aber auch die freie Zeit genießen.
Leitung: Beate Linemann-Bischoff und Jutta Gordon
Beginn: Freitag, 10. Oktober 2025, ab 16 Uhr
Ende: Sonntag, 12. Oktober 2025, nach dem Mittagessen
Anmeldeschluss: 12. September 2025
Kosten: 
113,- Euro für EZ/Vollpension/Übernachtungsabgabe Freiburg
Info/Anmeldung bei: Beate Linemann-Bischoff, Waldbronn
Tel. 07243/652865, E-Mail: franzlinemann@web.de

Erstkommunion

Erstkommunionvorbereitung 2026
Erster Elternabend der EK-Vorbereitung 2026
Am Abend des 16.7.2025 fiel der Startschuss für die Erstkom-
munionvorbereitung für 2026: Das EK-Kreativteam hatte zum 
ersten Elternabend eingeladen. Dieser Einladung folgten fast 70 
Familien und die Eltern machten sich gemeinsam auf den Weg 
zur Erstkommunion. Am Eingang der Pfarrkirche St. Wendelin in 
Reichenbach erhielt jeder Elternteil eine Kerze, um somit sym-
bolisch ihr oder sein Kind mit auf diesen Weg zu nehmen. Kers-
tin Heinzl, Stefanie Sickinger und Pfarrer Torsten Ret erinnerten 
die Eltern an das Versprechen, das sie an der Taufe ihrer Kinder 
gegeben hatten: diese im christlichen Glauben zu erziehen.
Nicht nur symbolisch, sondern wirklich begaben sich die Fami-
lien dann weiter auf den Weg, indem sie zunächst im Haupt-
schiff einen Ausblick auf die Erstkommunion erhielten, bevor sie 
weiter ins Pfarrzentrum zogen, wo Monika Schulz in einem be-
wegenden Vortrag die Bedeutung der Erstkommunion und die 
Chance, die die Vorbereitung bieten kann, erläuterte.
Nach einem PowerPoint-Vortrag, in dem Ulrike Pietzcker den 
Ablauf des EK-Weges beschrieb und organisatorische Fragen 
klärte, durften die Eltern sich an die aufgebauten EK-Wege be-
geben, sich mit der Handhabung der Jesuszeiten vertraut ma-
chen und beim EK-Kreativteam und Pfarrer Ret offene Fragen 
loswerden.
Bis zum gemeinsamen Abschluss blieb noch Zeit, bei Knabbe-
reien ein wenig beisammenzubleiben, erste Kontakte zu knüp-
fen oder bekannte zu intensivieren.
Das EK-Kreativteam freut sich sehr darauf, die „neuen“ Kinder 
auf ihrem Weg zur Erstkommunion im April 2026 begleiten zu 
dürfen.
An dieser Stelle einen herzlichen Dank allen, die zum Gelingen 
des ersten Elternabends beigetragen haben und allen Eltern für 
ihr Kommen.

Anmeldung zur Erstkommunionvorbereitung 2025/2026
Seit einigen Jahren variieren die Anmeldezahlen in den einzel-
nen Orten sehr. Welcher Ort an welchem Tag das Fest der Erst-
kommunion feiern wird, können wir deshalb erst nach der An-
meldung der Kinder festlegen. Damit vor den Sommerferien die 
Einteilung erfolgen kann, ist es sehr wichtig, dass alle Kinder, 
die zur Erstkommunion gehen wollen, bis 27. Juli digital über 
unsere Homepage angemeldet werden.

Rückfragen
Pfarrbüro Etzenrot 07243 61120, ek2026@sewk.de

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Programm
Instagram _ka_ot.
Nicht immer, aber immer freitags
17.00 – 21.00 Uhr
KaOT-Raum unter der Kirche Reichenbach

Wir freuen uns sehr über dein/euer Kommen.
Programm:
25.7. Offener Treff
Mi., 30.7. School is over KaOT – 18 Uhr Pfarrgarten
Sommerferien
Fr. 19. u. 26.9. Offener Treff
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Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Kath. Frauengemeinschaft
Busenbach
Jahresausflug
Herzliche Einladung zu unserem Jahresausflug nach Baiers-
bronn – Freudenstadt zur Landesgartenschau.
Wir fahren am 20. September um 8.40 Uhr ab Busenbach-
Bahnhof und steigen am Albtalbahnhof um. Kurz vor 11 Uhr er-
reichen wir Baiersbronn.
Von dort laufen wir ca. 5 Minuten bis zur Landesgartenschau.
Der Eintritt kostet 19 Euro.
Wir nutzen das Baden-Württemberg-Ticket (ca. 15 Euro pro Per-
son) oder falls vorhanden das Deutschland-Ticket, ggf. können 
alternativ, je nach Teilnehmerzahl, auch Fahrgemeinschaften ge-
bildet werden.
Wir freuen uns über Eure Anmeldung bis zum 1. September bei:
Beate Linemann-Bischoff, Tel. 652865, Jutta Gordon, Tel. 17868, 
Heike Schönthaler, Tel. 65724, Christina Fitzner, Tel. 7402400

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

Eine-Welt-Verkauf in Etzenrot
So 24. August 2025
11:00 Uhr im Pfarrheim Etzenrot
Nach dem Gottesdienst werden Kaffee und andere Waren aus 
dem fairen Handel angeboten. Bitte unterstützen Sie unseren 
Verkauf.

Neuapostolische Kirche
Am Sonntag, 27. Juli 2025, um 10:00 Uhr in Muggensturm 
(Wolf-Eberstein-Halle) Gottesdienst für den gesamten Bezirk.
Am Mittwoch, 30. Juli 2025, findet in Ittersbach ein Gottesdienst 
statt.

Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn e.V.

Programm ab dem 24.07.2025
Jugendtreff Waldbronn
Donnerstag: ab 15:00 Summer Closing mit Grillen, open end
25.07. bis 03.08. geschlossen

Sommerferien-Programm
04.08. bis 08.08. Ferienbetreuung Woche 1, 07:30 - 16:30  
(mit Anmeldung)
11.08. bis 15.08. Ferienbetreuung Woche 2, 07:30 - 16:30  
(mit Anmeldung)
16.08. bis 31.08.: Sommerferien - geschlossen
01.09. bis 05.09. U14 Sommerspecials (mit Anmeldung)
08.09. bis 12.09. Sommer Specials für Kinder ab der 1. Klasse 
(mit Anmeldung)

Alle Ferien-Termine findet Ihr unter  
jugendtreff.de/ferienprogramm

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer auf 
www.jugendtreff.de

Vereinsnachrichten

DLRG Waldbronn e.V.
waldbronn.dlrg.de
Jugend-Einsatz-Teams (JET) – die Lebensretter von morgen
Um die Einsatzfähigkeit im Wasserrettungsdienst auch in Zu-

kunft gewährleisten zu können, benötigen die Lebensretter 
Nachwuchs. Dieser wird in den sogenannten Jugend-Einsatz-
Teams (JET) ausgebildet. Auch die DLRG-Ortsgruppe Wald-
bronn hat ein solches JET, das regelmäßig in verschiedenen Be-
reichen geschult wird und den Ernstfall trainiert.
So wurden beim letzten Treffen verschiedene Unfallszenarien 
am und im Wasser simuliert. Unsere „Jetties“ wurden jeweils in 
Zweierteams zum „Unfallort“ gerufen. Dort mussten sie die Lage 
erfassen, einen Notruf absetzen, die nötigen Erste-Hilfe-Maß-
nahmen einleiten sowie die Verunfallten bis zum Eintreffen des 
Rettungsdienstes versorgen und betreuen. Um die Situationen 
möglichst authentisch zu gestalten, wurden unsere „Jetties“ tat-
kräftig von einigen Darstellern der Realistischen Unfall- und Not-
falldarstellung (RUND) unterstützt.
Die Jugendlichen hatten sichtlich Freude daran, ihrer Fähigkei-
ten in einer sicheren, aber realistischen Umgebung zu erproben.

 
� Foto: DLRG Waldbronn

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell -
Waldbronn

Umzug . Neue Adresse
Wir sind umgezogen – Unser neues Zuhause
Seit Mittwoch, dem 09. Juli sind wir in unserem neuen Büro er-
reichbar:
76337 Waldbronn - Busenbach
Im Ermlisgrund 2 b ( Eventhaus Waldbronn )

 
� Foto: Hospizverein KMW e.V.
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Unser Hospiztelefon: 07243 . 93 83 200
Unser E-Mail: info@hospizverein-kmw.de
Unsere Homepage: www.hospizverein-kmw.de

ARCHE e.V.

ARCHE gegen Familienzerstörung
Der ARCHE e. V. Waldbronn setzt sich für Kinder und Jugendli-
che ein, die nach Trennung und Scheidung von einem Elternteil, 
von beiden Eltern und Geschwistern oder von ihrer ganzen Fa-
milie (evtl. ihr Leben lang) getrennt sind und dadurch entfremdet 
werden. Die Kinder leiden in der Regel massiv unter dem Bin-
dungsabbruch zu ihren nächsten Bezugspersonen. Die Schä-
digungen, die die Kinder nach dem vorausgegangenen Trauma 
der Beziehungsunterbindung davontragen, sind transgeneratio-
nell und u.U. irreparabel. Der gemeinnützige Verein hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, diese grausamen seelischen und körper-
lichen Folgen öffentlich zu machen: Die Kinder, die ohne Vater 
aufgewachsen sind, nehmen „einen überdurchschnittlich 
hohen Anteil in allen Kriminalstatistiken ein.“
„Aus vaterlosen Familien stammen: 85 % aller jugendlichen 
Häftlinge … !“
Quelle: Untersuchung von Matthias Christen Schweizer, Soziologe 
https://www.vaterlos.eu/wenn-kinder-ohne-vater-aufwachsen/

Kurse
1. Unser Online-Arbeitskreis zur Konflikterkennung und zur 
einsetzenden Konfliktbewältigung mit Hilfe der Selbstheilungs-
kräfte findet 14-tägig von 19:30 bis ca. 22:00 Uhr statt.
Die Ursachen für Stress, aufgestaute Konflikte oder langjährigen 
Kummer können gemeinsam in der Gruppe herausgearbeitet 
und zur Lösung geführt werden.
2. Unser diesbezügliches Tagesseminar findet jeden vierten 
Sonntag im Monat von 11:00 bis ca. 20:00 Uhr statt. Info: www.
FREE-FreieEnergiearbeit.com - Kontakt: Ina Leibeck 07236 – 
2799821 und Stefanie Longin 0176-42031741.

VdK Waldbronn

Fortsetzung Ausflug 2025
Unser Weg führte uns dann weiter in die Bergkirche, wo uns 
Pfarrer Michael begrüßte. Er brachte uns seine Kirche und Orgel 
nahe und Eugen Rudolf konnte dann noch unsere Reisegruppe 
und natürlich unser Chörle in der gut besuchten Kirche präsen-
tieren. Pfarrer Michael bedankte sich anschließend für die ge-
sanglichen Einlagen und wir gingen gut gelaunt wieder zurück in 
die Stadt, wo wir dann die Freizeit für allerlei Dinge nutzen konn-
ten. Nach so vielen, schönen Eindrücken, fuhren wir wieder zu-
rück zum Hotel. Bis zum Abendessen hatten wir noch etwas Zeit 
den Ortsteil Heidelberg zu Fuß zu erkunden. Nach dem leckeren 
Abendessen und guter Unterhaltung ging es in die Betten.
Die Donnerstagstour startete um 9 Uhr. Erwartungsvoll lausch-
ten wir den Worten des Reiseführers, was da auf uns zukommt. 
Eine wunderschöne Fahrt durch das Erzgebirge, immer die 
Grenze nach Tschechien im Blick, brachte uns nach Oberwie-
sental das Mekka des Skisports. Zunächst ging es aber auf den 
1215m hohen Fichtelberg, wo es ganz schön frisch war. Trotz-
dem ein besonderes Erlebnis. Wieder in Oberwiesental ange-
kommen, wartete schon die seit 1996 wieder in Betrieb genom-
mene Fichtelbergbahn auf uns. Viele von uns fühlten sich in die 
Jugendzeit zurückversetzt bei dieser Fahrt nach Cranzahl. Der 
Bus stand schon am Bahnhof bereit, um uns zur letzten Station 
zu bringen. Lauterbacher Tropfen gab es da zu begutachten. 
Eine Destilliere mit Museum und Probierabteilung. So ging es 
dann beschwingt zurück ins Hotel. Jetzt noch frisch machen 
zum Abendessen und Musikabend. Die „Fuffziger“ machten 
dann den Abend mit Musik und Humor komplett. Stimmungs-
voll ging es danach in die Heia.
Nachdem die Schifffahrt auf der Elbe (Wassermangel) buchstäb-
lich ins Wasser viel, musste eine Alternative gefunden werden. 
So fuhren wir dann am Freitag wohlgemut nach Dresden. Karl 
unser Reiseleiter zeigte dort wahrhaftig was er drauf hat. Brillant 

brachte er uns die vielen Sehenswürdigkeiten nahe. Er organi-
sierte auf die Schnelle eine fahrende Kuchenbäckerin, die uns 
unterwegs an der Straße mit Eierschecke beglückte. Ein weite-
res Highlight war dann noch der Besuch des schönsten Milch-
laden Deutschlands und die Senfmanufaktur. Soviel gute Ein-
drücke an einem Tag mussten wir erst verarbeiten. Am Samstag 
ging es dann wieder, nach einem Stopp in Plauen, fröhlich nach 
Hause. Eine gelungener Ausflug war zu Ende.

Pfadfinder Cherusker

Sommerlagervorbereitungen
Noch eine Woche bis zum Sommerzeltlager. Für den Höhepunkt 
des Pfadfinderjahres laufen die Vorbereitungen inzwischen auf 
Hochtouren. Einige ältere Pfadfinderinnen und Pfadfinder haben 
bereits die Waschstelle am Lagerplatz wieder auf Vordermann 
gebracht. Andere haben das Zeltmaterial durchgesehen und ge-
gebenenfalls repariert, damit die Gruppen den Aufbau nächste 
Woche reibungslos durchführen können. Auch der Fahnenmast 
aus Holz ist bereits vorbereitet, so dass er auf dem Zeltlager 
sofort aufgestellt werden kann.
Nächste Woche beginnt das Zeltlager selbst. Dann dürfen die 
Waldbronner Pfadfinder gemeinsam mit vielen anderen Grup-
pen wieder ihre Zelte bei Niebelsbach aufbauen.
Internet: www.pfadfinder-waldbronn.de, 
info@pfadfinder-cherusker.de
Kontakt: Erik Scholtz, Ettlinger Str. 11, Karlsbad, 
Tel. (07202) 949920

 
So sah es im Vorjahr aus.�Foto: Pfadfinderstamm Cherusker

Obst- und Gartenbauverein
Reichenbach e.V.

Schlechte Gerüche
Wenn der Kompost stinkt
Nach langen Regenperioden und durch viel feines Material wie 
Rasenschnitt, Laub oder Fallobst kann es im Kompost zu Stau-
nässe kommen. Folglich fehlt den aneroben Bakterien Sauer-
stoff, und der Abbau des organischen Materials gerät ins Sto-
cken. Anerobe Bakterien übernehmen das Kommando und es 
kann durch die Bildung von Methan und Schwefelwasserstoff 
ein übelriechender Gestank entstehen. Um dies zu vermeiden, 
sollten Sie gerade im Sommer darauf achten, dass sich im 
Kompost keine Nester aus matschigem Material befinden. Soll-
ten sich unangenehme Gerüche entfalten, empfiehlt es sich als 
Gegenmaßnahme, den Kompost umzusetzen oder ihn zumin-
dest mit einer Mistgabel gründlich zu durchmischen. Das dient 
der Belüftung sowie optimalen Verteilung der Feuchtigkeit. Um 
eine gute Struktur beizubehalten, können vorab größere Äste 
oder Zweige an einem trockenen Platz gesammelt und nach und 
nach zerkleinert, mit den Garten- oder Küchenabfällen gemischt 
zugegeben werden. Streuen Sie zudem hin und wieder Garten- 
oder reife Komposterde obendrauf, das sorgt für ein lockeres 
Gefüge und bringt wertvolle Mikroorganismen in die Miete.
Für die Herbsternte
Aussaaten im Juli
Die Ernte von Fruchtgemüse, Salaten oder Zwiebeln ist gera-
de in vollem Gange, und wenn das Wetter mitgespielt hat, kön-
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nen sie sich vermutlich vor Leckereien kaum retten. Vor lauter 
Freude vergisst man schnell, jetzt an die neuen Aussaaten und 
Pflanzungen für die Herbsternte zu denken. So liegt beispiels-
weise in der ersten Juliwoche der letzte Termin für die Aussaat 
von Buschbohnen, die im Spätherbst noch geerntet werden 
können. Bis Mitte des Monats können Sie mit der Aussaat von 
Möhren, Schnittsalat, Feldsalat, Rucola, Spinat, Rote Bete, Ra-
dieschen oder Petersilie für eine buntgemischte Salatschüssel 
im Herbst sorgen. Wer Blumenkohl, Brokkoli oder Kohlrabi für 
die Herbsternte haben möchte, der sollte sich Jungpflanzen be-
sorgen und bis zur dritten Juliwoche pflanzen. Sie sehen, vie-
les ist noch möglich. Denken Sie dabei aber auch an die Pflege 
und besonders die Bewässerung Ihrer Neuaussaaten während 
der Urlaubszeit im August. Wenn Sie den Boden ruhen lassen 
wollen, schützen Sie ihn mit Rasenschnitt oder anderen orga-
nischen Mulchmaterialien vor Austrocknung. Auch die Aussaat 
einer Gründüngung ist möglich, schnell auflaufende Arten wie 
Gelbsenf oder Phacelia eignen sich besonders gut.
Quelle Obst und Garten
Ihr OGV Reichenbach

Kleintierzuchtverein C 586
Reichenbach e.V.

*Hähnchen*Hähnchen*Hähnchen*
Am 26. und 27.07.2025 ist es wieder so weit!
Wir laden recht herzlich zu unserem Hähnchenfest in die Zucht-
anlage ein.
Beginn ist jeweils ab 11.00 Uhr in der verlängerten Merkurstraße.
Knusprig gegrillt werden traditionell Hähnchen, gefüllt mit unse-
rer frischen Kräuterfüllung.
Wir freuen uns, wenn Sie gemütliche Stunden bei uns verbrin-
gen und unser reichhaltiges Angebot an Speisen und Getränken 
genießen.
Neben unseren Hähnchen, denen die Hauptrolle zuteilwird, wird 
es auch wieder sommerlich-frische Gerichte, wie Wurst- und 
Ochsenmaulsalat geben.
Kuchen/Tortenspenden sind HERZLICH WILLKOMMEN und 
werden ab 11.00 Uhr angenommen.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

 

Kleintierzuchtverein 
Reichenbach 

Hähnchenfest 2025 
Zuchtanlage Reichenbach 

 
26.+27. Juli 2025  

>> wir grillen frische Hähnchen 
>> Tag der offenen Zuchtanlage 

 

 

 
 

 

 
Einladung Hähnchenfest� Plakat: Sandra Pasternak

Brieftauben-Verein Albtalbote
Reichenbach e.V.

Zum Abschluss ein Flug ab Fontenay
Zum Abschluss der Alttierreis 2025 starteten unsere Tauben zu 
einem 550 km-Flug in Fontenay in Frankreich. Das Wetter war 
dabei nicht ganz ideal und streckenweise wehte auch ein wenig 
Gegenwind, was die Fluggeschwindigkeit verringerte. Gestartet 
wurde um 6:45 Uhr und die ersten Tauben trafen um 13:25 Uhr 
zuhause ein. Dies entspricht einer mittleren Fluggeschwindig-
keit von 1318 m/Min. Ausfälle wurden nur vereinzelt gemeldet. 
Unser Verein konnte mit 34 Tauben 10 Preise erringen. Da die 
Alttiersaison jetzt beendet ist, können sich die Züchter mehr mit 
den Jungtauben beschäftigen. Deren Flüge stehen noch aus. 
Wir hoffen dabei, etwas besser abzuschneiden.
Ihr Albtalbote

Gesangverein "Freundschaft"
Busenbach e.V.
Frauen- und Männer-Chor - Chor "Joyful"
www.gvbusenbach.de

Danke für ein gelungenes Sommerfest!
Der Gesangverein Freundschaft Busenbach bedankt sich herz-
lich bei allen Besucherinnen und Besuchern unseres Sommer-
fests im Adler.
Ein besonderer Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die mit 
ihrem Einsatz dieses Fest möglich gemacht haben – sei es beim 
Auf- und Abbau, an der Theke oder im Hintergrund.
Ein großer Dank geht auch an Karl Scheibl, der mit seiner Musik 
und seinem Gesang für beste Stimmung sorgte und viele Gäste 
zum Mitsingen und Mitmachen begeistern konnte.
Wir freuen uns schon auf das nächste Fest – mit euch allen!
Euer
Gesangverein Freundschaft Busenbach

Gesangverein
"Concordia" 1875 e.V. Reichenbach

150 Jahre CONCORDIA im Jahr 2025
Im 150. Jubiläumsjahr darf die CONCORDIA bereits vor der 
Sommerpause auf sehr erfolgreiche Veranstaltungen zurückbli-
cken. So läutete im Januar ein unterhaltsamer Festakt den Rei-
gen der Feierlichkeiten ein. Im Februar und März lösten die bei-
den traditionellen Prunksitzungen wiederum große Begeisterung 
bei den vielen Besuchern aus. Mit einem „Mega“-CONCORDIA-
Umzugswagen beim Waldbronner Fastnachtsumzug und einem 
hervorragend besuchten Stand beim Straßenfest ging eine tolle 
Fastnachtskampagne zu Ende. Mitte März fand in Zusammen-
arbeit mit der Gemeinde eine Baumpflanzaktion im Kurpark 
statt. Eine „CONCORDIA-Eiche“ wird von nun an in unmittelba-
rer Nähe des Kurparkstübles an das 150-jährige Bestehen des 
Vereins erinnern. Am 21. Juni wurde bei einem Gedenkgottes-
dienst am Gründungstag des Vereins aller verstorbenen Mitglie-
der in der St. Wendelin Kirche gedacht. Der Gemischte Chor 
hat diesen Gottesdienst gesanglich umrahmt. Ende Juni wurde 
dem Verein für sein 150-jähriges kulturelles Engagement mit 
der Verleihung der Conradin-Kreutzer-Tafel des Landes Baden-
Württemberg in Singen am Hohentwiel eine besondere Ehrung 
zuteil. Erst kürzlich, vom 11. bis zum 14. Juli, fand die große Ge-
burtstagsparty in einem Festzelt bei der Festhalle statt. Von der 
Kultband „The Moonlights“ über einen Kindernachmittag, eine 
Spielshow mit vielen Waldbronner Vereinen, jede Menge Chor-
gesang und Musik bis hin zu einem Nachmittag für Senioren – es 
wurde an vier Tagen für Jung und Alt ein sehr abwechslungs-
reiches Unterhaltungsprogramm geboten.
Das war es aber noch nicht mit den Events im 150. Jubiläums-
jahr!
Nach der Sommerpause geht es gleich weiter mit dem Kur-
parkfest am 6. und 7. September, bei dem der Verein wieder 
mit einem Stand vertreten sein wird. Keine Geringeren als die 
aus Funk und Fernsehen bekannten Mainzer Hofsänger, u.a. 
durch ihre Fernsehauftritte bei „Mainz bleibt Mainz“, werden am 
25. Oktober nach Waldbronn kommen und ihr vielseitiges ge-
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sangliches Können im Kurhaus unter Beweis stellen. Ein weite-
res Highlight ist am 16. November angesagt. An diesem Abend 
wird es eine CONCORDIA Zeitreise auf der Kurhausbühne ge-
ben. Auf wichtige und nachhaltige Ereignisse in der Geschichte 
des Vereins werden aktuelle und ehemalige Aktiven gesanglich 
und auch schauspielerisch zurückblicken. Mit dem CONCOR-
DIA Weihnachtszauber am 14. Dezember im Kurhaus wird ein 
ereignisreiches Jahr zu Ende gehen.
Die CONCORDIA freut sich schon heute auf viele Besucher 
ihrer Jubiläumsveranstaltungen mit vielen Gesprächen und 
netten Begegnungen.

AccoMusica e.V.

Neue Melodica-Kurse

Neue Kurse ab Oktober
für Kinder ab 5 Jahre

Musikalische Grundausbildung

auf der Melodica

Kursziele:

• Freude am Instrumentalspiel entwickeln

• Elementare Noten- und Pausenwerte lernen

• Viele Kinderlieder und Vorspielstücke spielen

• Erste Aufführungen erleben

• Schulkompetenz fördern

Infos und Anmeldung

Uwe Müller

07202 40071

0171 8211861

uwe.mueller@accomusica.de www.accomusica.de 
� Plakat: AccoMusica

Harmonika-Ring 1937 Busenbach e.V.

Sommerkonzert des LandesSenioren-AkkordeonOrchester 
Baden-Württemberg
Die Mitglieder des LandesSenioren-AkkordeonOrchester Ba-
den-Württemberg (darunter auch zwei Spieler aus unserem 1. 
Orchester) trafen sich am vergangenen Wochenende zum drit-
ten Probewochenende in diesem Jahr – wieder im Papierma-
cherzentrum Gernsbach.
Bei herrlichem Sonnenschein gab das Orchester am Sonntag 
ein Sommerkonzert im Freien, mit vielen bekannten Musikstü-
cken. Unter dem merklich gefühlvollen Dirigat von Frau Sabine 
Kölz gaben die rund 50 Musiker*innen ihr Bestes – trotz der Hit-
ze – und die begeisterten Gäste dankten es mit viel Applaus. 
Beim „Böhmischen Traum“ war ein Kind nicht mehr auf dem Sitz 
zu halten und tanzte exakt im Takt zwischen Orchester und dem 
Zuschauerbereich.
Das Publikum war erst nach drei Zugaben endgültig zufrieden. 
Schön war's!
www.harmonikaring.de

 
� Plakat: HRB
www.harmonikaring.de

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

27.07. 11:00 Uhr Hauptorchester beim Bezirksmusikfest in 
Feldrennach
27.07. 15:00 Uhr Open-Air-Konzert (Jugendorchester, GREEN-
HORNS, Hauptorchester) im Kurpark neben dem See. Bringen 
Sie sich Decken oder Klappstühle mit. Bei schlechtem Wetter 
muss das Konzert leider entfallen.

 
� Plakat: MVE Busenbach
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Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
www.mvlreichenbach.de
Sommerabend voller Musik und Genuss im Kurpark
Am vergangenen Freitag, den 18. Juli, fand bei traumhaftem 
Wetter unser jährliches Open-Air-Konzert statt – dieses Mal erst-
mals unter der stimmungsvollen Kulisse der Kurparkeiche, direkt 
neben der Schwitzer’s Brasserie. Gemeinsam mit der Brasserie, 
die unsere Gäste mit leckeren Speisen und kühlen Getränken 
verwöhnte, wurde daraus ein rundum gelungener Sommer-
abend.
Den musikalischen Auftakt machte die Vorgruppe unter der Lei-
tung von Patrick Auer. Danach zeigte das Jugendorchester unter 
Fabian Müller ebenfalls, wie viel musikalisches Talent in unse-
ren Nachwuchsmusikerinnen und -musikern steckt. In diesem 
schönen Rahmen konnten wir außerdem die Spende aus dem 
Benefizkonzert – stolze 1.400 Euro – an den Hospizverein Karls-
bad-Marxzell-Waldbronn übergeben.
Zum Abschluss sorgte das Hauptorchester unter der Leitung 
von Fabian Müller und den Vizedirigenten Jochen Mareth, Eu-
gen Endes und David Dauer noch einmal für ein musikalisches 
Highlight – mit einem abwechslungsreichen Programm quer 
durch die Welt der Blasmusik – vom „Böhmischer Traum“ über 
die „Schwarzwaldmarie“ und Hits von Helene Fischer und Her-
bert Grönemeyer bis zum „Partyplanet“.
Ein großes Dankeschön an alle, die mitgewirkt, organisiert, ge-
holfen und zugehört haben – wir freuen uns schon jetzt aufs 
nächste Jahr!

 
� Logo: MVL Reichenbach

Teilnahme am Vereinswettbewerb der Volksbank Ettlingen
Auch in diesem Jahr freuen wir uns über eure Unterstützung 
beim Vereinswettbewerb der Volksbank Ettlingen! Pro abgege-
bener und gültiger Stimme erhalten wir 2 €.
Und so geht’s:
Scannt den QR-Code (siehe oben) ab, der euch direkt zur Teil-
nahme-Seite führt. Dann auf „Abstimmen“ klicken, eure E-Mail-
Adresse eingeben und den Link in der Bestätigungs-Mail an-
klicken - fertig!
Wichtig: Ihr könnt eure Stimmen auch mehreren Vereinen geben!
Terminvorschau:
27.07.2025 - Auftritt beim Bezirksmusikfest in Feldrennach 
17:00 – 17:45 Uhr
03.08.2025 - Auftritt beim 50-jährigen Jubiläum des Schwarz-
waldvereins 11:30 – 13:00 Uhr

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Marching Band Waldbronn Konzerte vor der Sommerpause

 
� Foto: Paul Needham

Unsere Marching Band spielt heute, am 24.07. um 20 Uhr im 
schönen Innenhof der Weinbar und Schenke Förstlich in Lan-
gensteinbach, sofern das Wetter es zulässt. Am Sonntag, den 

27.07. sind wir zu Gast beim Bezirksmusikfest in Feldrennach, 
von 17.45 Uhr bis 18.30 Uhr. Am nächsten Donnerstag, 31.07. 
spielen wir ein spontanes Konzert im Kurpark Pavillon Wald-
bronn, ebenfalls um 20 Uhr. Danach gehen wir in die Sommer-
pause und sind pünktlich zum Kurparkfest wieder zurück: Am 
Sonntag, 06. September um 18 Uhr geben wir ein Konzert auf 
der Bühne. Aber noch davor spielt unsere Bigband, das Vin-
tage Jazz Orchestra, auf dem Marktfest in Ettlingen, am 29.08. 
(Freitag) um 20 Uhr auf der Bühne im Schlosshof. Weitere Infor-
mationen und Termine findet man auf unserer Homepage unter 
musikverein-etzenrot.de

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

1. Mannschaft steht in der zweiten Runde
Die 1. Mannschaft des TSV 
qualifizierte sich durch einen 
3:0 - Erfolg beim Verbands-
ligakonkurrenten VfB Bretten 
für die zweite Runde des BFV 
- Pokals, in der man beim FC 
Heidelsheim zu Gast sein wird. 
Die Partie wird voraussichtlich 
am kommenden Sonntag um 
17 Uhr in Heidelsheim aus-
getragen. Spielentscheidend 
war ein Doppelschlag unserer 
Elf kurz vor der Paue, als zu-
nächst Antonio Nigliazzo und 
dann Nils Musler Brettens 
Torhüter überwinden konn-
ten. Nach dem Wechsel zeigte 
unsere Mannschaft weiter eine 
konzentrierte Leistung und 
hatte das Geschehen im Griff, 
und nach Lennart Stamms 
Treffer in der 66. Minute war 
die Partie entschieden. Am heutigen Donnerstag beteiligt sich 
der TSV am SWE-Cup beim Sportfest des SV Spielberg.
Die 2. Mannschaft musste in der 1. Pokalrunde bei der 2. Mann-
schaft des VfB Grötzingen antreten, wo man gut in die Partie 
und zur Führung durch Nicolas Hassel kam. Die Pausenführung 
hielt jedoch nicht lange, denn die Platzherren kamen immer bes-
ser ins Spiel, profitierten von TSV-Defensivschwächen und tra-
fen noch fünfmal. Die 2. Mannschaft bestreitet am Donnerstag, 
24.07. ein Testspiel beim FC Espanol Karlsruhe.
Junioren:
Die Juniorenteams bestritten am Wochenende einige Testpiele, 
wobei die A 1 beim SV Sinzheim mit 10:2 gewann, und auch 
gegen Vikt. Herxheim gelang ein 4:2 - Erfolg. Die A 2 unterlag 
beim PSG Pforzheim mit 3:7, während die B 1 gegen den Offen-
burger FV mit 4:3 siegreich blieb. Die B 2 gewann in Ersingen mit 
5:4, die C 1 verlor gegen Daxlanden mit 1:5, und die C 2 gewann 
gegen Grötzingen mit 2:0. Bei den D - Junioren kam die D 1 zu 
einem 4:2 - Erfolg, die D 2 konnte bei einem Turnier in Eberbach 
den verdienten Turniersieg bejubeln.
Leichtathletik:
Bochum-Wattenscheid: Im frisch renovierten Lohrheidestadion 
fanden am Wochenende die Deutschen Jugendmeisterschaften 
statt. Beim Saisonhöhepunkt der U18 war mit Carla Keller auch 
der TSV im Weitsprung vertreten. Das Teilnehmerfeld versprach 
einen spannenden Wettkampf, waren doch sieben Athletinnen 
bei ihren Vorleistungen nur wenige Zentimeter auseinander. Mit 
einem sicheren Vorkampfsprung war klar, dass Carla im End-
kampf springen wird. Nach konstanten Sprüngen um die 5,60 
m landete Carla im 5. Durchgang bei 5,65 m, hatte aber beim 
Absprung noch einige Zentimeter verschenkt.
Doch am Ende reichte diese Weite für Platz vier, eine tolle Plat-
zierung bei den Deutschen Meisterschaften. Nicht nur das Er-
gebnis bei den Deutschen kann sich sehen lassen, denn aktuell 
ist Carla mit ihrer Bestleistung von 5,82 m auf Platz 5 der deut-
schen U18-Bestenliste. Glückwunsch, Carla, zu der erfolgrei-
chen Saison!

 
Carla Keller bei der DM�  
� Foto: tm
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FC Busenbach e.V.

Senioren
Einen an Peinlichkeit wohl kaum zu überbietenden Auftritt legte 
unsere Meistermannschaft beim Erstrundenauftritt im Karlsru-
her Kreispokal hin, wo man gegen den C-Ligisten des KIT SC 
II sang- und klanglos mit 0:2 den Kürzeren zog. Dass die quasi 
neu gegründete Uni-Kicker-Truppe wohl nicht lange in dieser 
Klasse spielen dürfte; dass man neben Torhüter Speck und Ka-
pitän App auch die gesamte Innenverteidigung ersetzen muss-
te; dass man u.a. einen glasklaren Strafstoß nicht zugesprochen 
kam .. alles irrelevant. Wenn man so einen lustlosen und blut-
leeren Auftritt hinlegt, dann verdient man es einfach nicht, eine 
Runde weiterzukommen. Bleibt zu hoffen, dass dieser Weckruf 
noch zum rechten Zeitpunkt kommt, denn was sich die Jungs 
ganz schnell hinter die Ohren schreiben sollten, ist, dass es auch 
nach einem Aufstieg in die Kreisliga nicht im Schongang reicht 
– gegen niemanden.
Ebenfalls Endstation im Kreispokal war zeitgleich das Gastspiel 
unserer „Zweiten“ am Völkersbacher Wasen, wo man trotz gro-
ßem Kampf mit 0:3 unter die Räder kam. Gegen den klassenhö-
heren Derby-Gegner wiegten die Ausfälle sämtlicher Torhüter und 
der von Torjäger Altinger zu schwer, als dass man für etwas wirk-
lich Zählbares hätte in Frage kommen können. Kopf hoch, Jungs.
„Sommernacht“ war voller Erfolg
Die erstmalige Teilnahme unseres Vereins an der „Waldbronner 
Sommernacht“ am Rathausmarkt konnten die Verantwortlichen 
als vollen Erfolg verbuchen, wurde man bei bestem Wetter und 
schönem Ambiente von den zahlreichen Besuchern doch förm-
lich überrannt. Mit Pommes, Steak, Würsten und kühlen Ge-
tränken traf der FCB bei seinen Gästen offensichtlich voll ins 
Schwarze, denn – trotz kurzfristiger Nachbestellungen – gingen 
früher oder später reihenweise die angebotenen Waren aus. 
Für Ihren Besuch, liebe Gäste, möchten wir uns an dieser Stel-
le recht herzlich bedanken und würden uns freuen, Sie beim 
nächsten Mal wieder an unserem Stand begrüßen zu dürfen.
Platzsperrung
Nach dem Sportfest wurde der Platz für Regenerationsmaßnah-
men (u.a. Nachsaat) gesperrt. Daher möchten wir an alle sport-
begeisterten Anwohner, Eltern und Kinder appellieren, diesen 
Umstand zu respektieren und auf eine Nutzung für freizeitliche 
Aktivitäten auf dem Privatgelände des Vereins entsprechend zu 
verzichten. Der Trainingsbetrieb wird in den nächsten Wochen 
nur sehr stark eingeschränkt und lediglich nach Absprache auf 
kleinen Flächen möglich sein. Vielen Dank.

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Dorffest 2025:
Der TSV möchte sich auf diesem Weg ganz recht herzlich bei 
all seinen zahlreichen Gästen bedanken, welche uns am letzten 
Wochenende beim Dorffest an unserem Stand besucht haben.
Ein besonderer Dank geht natürlich an alle Helferinnen und Hel-
fer, egal ob vor, während oder nach dem Fest, egal in welcher 
Funktion. Ohne Euch alle wäre eine erfolgreiche Beteiligung 
nicht denkbar gewesen!
1. und 2. Mannschaft:
Einen tollen Pokalkampf zeigte unsere erste Mannschaft am 
vergangenen Sonntag gegen die klar favorisierten Gäste vom 
Karlsruher SV. In der 72. Spielminute erzielten die Gäste, gegen 
eine aufopferungsvoll kämpfende TSV-Elf, das „Tor des Tages“ 
und zogen somit in Runde zwei des Wettbewerbs ein.
Das nächste Spiel in der Vorbereitung bestreitet unsere Elf am 
Dienstag, 29. Juli, wenn man um 19.30 Uhr beim VSV Brüchig 
spielt. Unsere zweite Mannschaft testet am kommenden Sonntag 
erstmals, wenn man um 14 Uhr beim Sportfest unseres Nachbarn 
TSV Spessart auf die Zweitvertretung des Gastgebers trifft.
Frauen:
Ebenfalls bereits in die Vorbereitung gestartet ist die TSV-Frau-
enmannschaft. Es sind mehrere Testspiele bereits terminiert, 
das erste davon findet am Sonntag, 3. August, statt. Dann gas-
tiert man um 11 Uhr beim FSV Büchenau.

Reichenbach e.V.

Bericht 1. Waldbronner Traktorentreffen
Traktornostalgie pur beim MSC
Am vergangenen Sonntag lud der MSC Traktor- und Schlep-
perfreunde in die Bahnhofstraße ein. Bei idealem Wetter fanden 
sich nahezu 100 Traktorenbesitzer mit ihren Fahrzeugen ein. Alle 
gängigen und bekannten Nutzfahrzeuge waren vertreten: Güld-
ner, Eicher, Deutz, Kramer, Lanz, Fendt, Fahr, MAN, Porsche, 
McCormick, Hanomag, John Deere, Bautz … Alles, was früher 
die Arbeit der Bauern erleichterte, war zu sehen und zu be-
staunen. Absoluter Star des Treffens war die Ankunft von zwei 
legendären Lanz-Bulldogs aus den 40er Jahren, die mit ihrem 
einzigartigen Sound die Besucher begeisterten.
Viele Clubs und Freundesgruppen aus dem nahen und auch 
weiteren Umfeld fanden den Weg zum MSC. Mit einem Steak-
weck oder Bratwurst in der Hand hatte jeder genug Zeit, sich 
mit Gleichgesinnten über ihr Hobby und die Fahrzeuge zu unter-
halten, während andere das Kuchenbuffet besuchten und die 
kleinen Gäste auf unserem Kinderkarussell fröhliche Runden 
drehten. Es war ein rundum gelungener Tag, der viel zu schnell 
zu Ende ging. Wie immer möchten wir uns von Herzen bei allen 
Helfern, dem Küchendienst, Einweisern, Springern, Kuchenbä-
ckern und allen Beteiligten bedanken, ohne die wir solch eine 
Veranstaltung nicht austragen könnten!
Mehr Infos über den MSC findet man auf unserer Homepage, 
auf Facebook oder Instagram.
Bis zum nächsten Mal!
Euer MSC

Volleyballclub Schmätterlinge Waldbronn 1980 e.V.

Lange nicht mehr Volleyball gespielt?

Dann wird's Zeit!
Wir sind eine Volleyball-Freizeitmannschaft für Spieler/-innen 

ab 18 und spielen jeden Donnerstag ab 20:00 Uhr in der Sport-
halle der Albert-Schweitzer-Schule.

(Waldbronn Reichenbach, Zwerstraße 15)
Neue Mitspielerinnen und Mitspieler sind herzlich willkommen. 

Wir freuen uns auf Euch!
Weitere Infos unter 07240 202208 (Vorstand Fritz Bek). 

Bitte vorher Bescheid geben.

Schützenverein Waldbronn e.V.

Sollten Sie Interesse an unserem Sport haben, bitten wir Sie, 
sich mit uns vorab per E-Mail unter osm@sv-waldbronn.de in 
Verbindung zu setzen.
Gerne laden wir Sie zu einem Schnuppertraining ein.
Unsere Trainingszeiten sind immer dienstags ab 17.30 Uhr.
Weitere Informationen zum Verein sind unter sv-waldbronn.de 
oder sv-waldbronn.org zu finden. Starts für Wettkämpfen des 
SVW können online unter svw-meisterschaften.de eingesehen 
und gebucht werden.

Grafik: NataliPopova/iStock/Getty Images Plus

BENUTZE DEN 
MÜLLEIMER 

DENKT AN DIE UMWELT
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Rock’n’ Roll Club "Flying Petticoats"
Waldbronn e.V.

Auftritt des RRC beim Etzenroter Dorffest
Unsere drei Gruppen legten vergangenen Sonntag (20.07.) 
beim Etzenroter Dorffest eine heiße Sohle aufs Parkett.
Trotz hoher Temperaturen tanzten alle mit sehr viel Engagement 
und Freude mit - herzlichen Dank an alle Aktiven!
Danke auch an die Veranstalter für das gelungene Fest!

 
� Foto: Freund des RRC

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Wir feiern „50 Jahre Schwarzwaldverein Waldbronn e. V.“ – 
Feiern Sie mit!

50 Jahre
Schwarzwaldverein 
Waldbronn e.V.

So. 3. August 2025 

Wege, die verbinden ...
Wir freuen uns auf Sie.

Waldbronn e.V.

BUNTES FEST FÜR ALLE! 
Im Kurhaus und Kurpark Waldbronn

Wir laden herzlich ein und freuen uns 
auf viele Besucherinnen und Besucher.

Ab 11 Uhr erwartet Sie ein 
abwechslungsreiches Programm:

  Speisen und Getränke von der Brasserie Schwitzer´s
 Stimmungsvolle Blasmusik mit den „Rauchschwalben“  

 des Musikvereins „Lyra“ Reichenbach 
 Fröhliche Lieder mit dem Gesangverein 
„Concordia“ Reichenbach
 Livemusik mit der Band „Los Cajones“
 Kaffee und Kuchen
 Spiel und Spaß für Kinder
 Führungen durch den Kräutergarten 

 und auf dem Rutengänger-Lehrpfad
 Rundgang auf dem vogelkundlichen Lehrpfad

 
� Plakat: Schwarzwaldverein Waldbronn e. V.

Familie/Jugend

Bitte um Kuchenspenden für das Jubiläumsfest am 3. 
August 2025
Am Sonntag, 03.08.2025, möchten wir bei unserem Jubiläums-
fest in unserer Cafeteria im Kurhaus Waldbronn die begehrten 
selbstgebackenen Kuchen und Torten anbieten. Dafür bitten 
wir unsere Mitglieder um Kuchenspenden. Diese können am 
Sonntag, 03.08.2025, ab 10:30 Uhr im Großen Saal des Kur-
hauses Waldbronn abgegeben werden.

Wir hoffen auf fleißige Bäcker/-innen.

Ihr
Schwarzwaldverein Waldbronn e. V.

Naturschutzbund
Deutschland

NABU

Naturschutzbund Deutschland -
NABU Ortsgruppe Karlsbad/
Waldbronn e.V. OG Karlsbad/Waldbronn

Bitte vormerken - unsere Mitgliederversammlung  
am 08. Oktober 2025
Einladung zur Mitgliederversammlung am 08.10.2025 - 19:00 -
Ort: Weinhaus Steppe, Waldbronn – Reichenbach
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Dies ist die vorgesehene Tagesordnung:

Begrüßung
TOP 1
Rechenschaftsberichte der Vorstandsmitglieder und Aussprache
Berichte der Projektverantwortlichen
TOP 2
Entlastung der Vorstandsmitglieder
TOP 3
Neuwahlen des Vorstands
TOP 4
Verabschiedung der neuen Satzung
Diese ist auf unserer Homepage eingestellt. Wer diese Möglich-
keit nicht hat, bekommt auf Nachfrage ein Ex. per Post zuge-
stellt (07243-67621).
TOP 5
Verschiedenes
Gutscheine für ehrenamtliche Tätigkeit
Damit endet die Mitgliederversammlung
20:00 Es folgt ein Vortrag von Forstrevierleiter Alexander 
Mohr: „Herausforderungen der Waldwirtschaft“ mit anschl. 
Diskussion
Gäste sind zum Vortrag herzlich eingeladen.

Bund für Umwelt- und Naturschutz 
Deutschland e.V.
BUND Ortsverband Mittleres Albtal�
Kontakt
Manfred Müller, Tel.: 0172 4875765, manfred-mueller@posteo.de
Klaus Rösch, Tel.: 07202 7654, klaus_roesch@t-online.de
Homepage: mittleres-albtal.bund.net

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Max Höger in den Kreisvorstand der Jungen Union der 
CDU Karlsruhe-Land gewählt

 
Max Höger freut sich zusammen mit dem CDU-Landtags-
kandidaten Lorenzo Saladino über die Wahl in den Kreisvor-
stand der Jungen Union Karlsruhe-Land.�  
� Foto: Lorenzo Saladino

Wir gratulieren unserem Gemeinderatsmitglied und stellvertre-
tenden Vorsitzenden der CDU Waldbronn, Max Höger, herzlich 
zur Wahl in den Kreisvorstand der Jungen Union der CDU 
Karlsruhe-Land. Bei der Kreisjahreshauptversammlung am 19. 
Juli 2025 in Karlsdorf wurde er als einer von elf Beisitzern ge-
wählt, trotz eines starken Bewerberfeldes mit 16 Kandidaten 
und der traditionell starken Konkurrenz aus dem nördlichen 
Landkreis. Mit einer überzeugenden Rede konnte Max Höger 
die Mitglieder für sich gewinnen. Wir freuen uns über sein Enga-
gement und wünschen ihm viel Erfolg in seiner neuen Funktion.

Terminerinnerung:
Bitte denken Sie an den CDU-Brennpunkt heute Donnerstag, 
24. Juli 2025, 18:00 Uhr,

„Ganztagsschule – was können wir erwarten?“
im Kurpark-Pavillon, Etzenroter Straße 8, 76337 Waldbronn.

Landtagsabgeordnete Christine Neumann-Martin MdL 
und ihr Landtagskollege Dr. Alexander Becker MdL sowie 
Bürgermeister Christian Stalf nehmen Stellung und geben 
Antworten auf Fragen zum Thema.

Die CDU Waldbronn lädt Eltern und interessierte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger nochmals herzlich ein.

CDU-Gemeindeverband Waldbronn
Bericht: Hildegard Schottmüller

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Kreismitgliederversammlung am 24. Juli in Rheinstetten
Im Namen unseres Kreisvorstandes laden wir euch herzlich zu 
unserer nächsten Kreismitgliederversammlung ein. Egal, ob 
ihr Grünen-Mitglied seid oder werden wollt oder nur mal rein-
schnuppern wollt … Wenn ihr Interesse habt, seid gern dabei.
Wo: Ristorante Pizzeria Pompei (Freie Turnerschaft Forchheim), 
Dammfeld 1, Rheinstetten
Wann: Donnerstag, den 24. Juli um 19 Uhr
Welche Themen erwarten euch: Landtagswahl 2026, Aktuelles 
von unserem Landtagskandidaten Kai Keune, Neues aus den 
Arbeitskreisen, Ortsverbänden … Beratung zu Verbot rechtsext-
remistischer Gruppierungen
Die vollständige Tagesordnung findet ihr unter https://gruene-
ettlingen.de/termine/
Wir organisieren Fahrgemeinschaften. Bitte meldet euch bei 
einem unserer Vorstandsmitglieder, wenn ihr eine Mitfahrgele-
genheit braucht oder eine Fahrgemeinschaft anbieten möchtet.
Wir freuen uns auf eure Teilnahme und die Begegnung mit 
euch.

Rückblick auf den Kino-Abend am 18. Juli in der Kulisse
Wir waren zu Gast in der Kulisse in Ettlingen: Grüne Freundinnen 
und Freunde, interessierte Bürgerinnen und Bürger.
Gemeinsam haben wir die ZDF-Dokumentation zur Geschich-
te von Bündnis 90/Die Grünen geschaut und anschließend mit 
Kai Keune und weiteren Besuchern der Veranstaltung über die 
sehenswerte Dokumentation gesprochen und beraten, was wir 
daraus für uns mitnehmen.
Es war ein insgesamt gelungener Abend mit interessanten Inhal-
ten und anregenden Gesprächen sowie netten Begegnungen in 
schöner Kino-Atmosphäre. Der Dokumentation ist es gelungen, 
den Bezug zur Gegenwart herzustellen. Und auch wir haben 
in den Gesprächen oft den Bezug zu aktuellen Geschehnissen 
empfunden.
Ihr konntet nicht dabei sein? Bei Interesse schaut in die ZDF-
Mediathek.
Telefonische Bürger*innensprechstunde mit Barbara Saebel
Am Mittwoch, den 30. Juli 2025 von 18:00 – 20:00 Uhr. Bitte 
unter 0711/2063-6730 oder per E-Mail (barbara.saebel@grue-
ne.landtag-bw.de) anmelden und das Anliegen schildern sowie 
Kontaktdaten nennen.

Ausblick
Über eure Anregungen und Impulse freuen wir uns jederzeit und 
stehen allen Bürgerinnen und Bürgern bei Fragen gern zur Ver-
fügung. Geht auf eure Grünen Gemeinderäte zu oder schreibt 
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uns. Und folgt uns auf Instagram. So bleibt ihr zeitnah immer auf 
dem Laufenden.

Folge uns https://www.instagram.com/gruene__waldbronn/
Schreib uns: brigitte.kalkofen@web.de

Du findest uns: www.gruene-waldbronn.de

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Ortsverband Karlsbad/Marxzell/
Waldbronn: Brigitte Kalkofen, Simone Rausch, Imke Brodersen, 
Karola Keitel, Leo Petrak, Marc Purreiter

Freie Wähler Waldbronn

Wir über uns – für und mit Euch

 
� Grafik: Stefanie Müller

Die Freien Wähler Waldbronn sind die Gelegenheit, sich außer-
halb der politischen Parteien kommunal und bürgerschaftlich 
zu beteiligen. Wir sind ein lokaler Verein und engagieren uns 
ausschließlich für Waldbronn.

•	 Unsere Fraktion unterliegt im Gemeinderat keinem Frak-
tionszwang: JEDE MEINUNG ZÄHLT

•	 Wir wollen durch mehr Transparenz zu kommunalpoliti-
schen Themen an der Meinungs- und Willensbildung mit-
wirken

Informationen über Austauschtreffen und über uns unter: 
www.fwv-waldbronn.de, Facebook: @fwvwaldbronn, 
Instagram: @fwvwaldbronn

SPD Waldbronn

Jahreshauptversammlung
Heute, am Donnerstag, den 24. Juli 2025, 19.00 Uhr im  
Restaurant Krone, Kronenstr. 12, 76337 Waldbronn

Der Vorstand schlägt dazu folgende Tagesordnung vor:
1.	 Begrüßung
2.	 Grußwort der Landtagskandidatin Anneke Graner
3.	 Bericht des Vorstands
4.	 Berichte des Kassierers und der Kassenprüfer
5.	 Aussprache und Entlastung des Vorstands
6.	 Wahl einer Mandatsprüfungs- und Zählkommission
7.	 Neuwahl des Vorstands und der Kassenprüfer
8.	 Zukunft unseres Ortsvereins
9.	 Jubilarehrung
10.	Gründung einer Juso-AG
11.	Bericht über die Arbeit der Fraktion
12.	Verschiedenes

Kontakt:
Ortsvereinsvorsitzende Gabriele Bitter
Homepage: spdwaldbronn.de

Sonstiges

Zeitreise ins Mittelalter – Das „Dobler Spectaculum“ 
lädt zum 12. Mal ein
Wenn sich das dritte Augustwochenende nähert, wird es auf 
dem Dobel wieder lebendig und geschichtsträchtig: Vom 15. 
bis 17. August 2025 verwandeln sich die Wiesen rund um 
den Wasserturm in eine mittelalterliche Erlebniswelt – das 
„Dobler Spectaculum“ geht in seine zwölfte Auflage.
Historie hautnah erleben Zahlreiche Mittelaltergruppen, da-
runter die Bruchsaler Ritterschaft, schlagen an diesem Wo-
chenende ihre Lager auf und erwecken mit authentischen 
Gewandungen, Ausrüstung und Handwerkstechniken ver-
gangene Zeiten zum Leben. Die Besucherinnen und Besu-
cher erwartet eine eigene kleine Stadt des Mittelalters, bevöl-
kert von Handwerkern, Händlern, Spielleuten, Gauklern und 
Rittern.
Ein Fest für Groß und Klein Neben spannenden ritterlichen 
Schaukämpfen, die zu festgelegten Zeiten in den Lagern 
stattfinden, laden vor allem Mitmachaktionen für Kinder, tra-
ditionelles Handwerk, ein abwechslungsreicher mittelalter-
licher Markt sowie ein reichhaltiges Angebot an Speis und 
Trank zum Verweilen und Staunen ein. Ein besonderes High-
light sind die spektakulären Feuershows am Freitag- und 
Samstagabend, die in der Mitte des Festgeländes die Nacht 
zum Leuchten bringen.
Eröffnung mit Festumzug und Fassanstich: Die offizielle Eröff-
nung des „Dobler Spectaculums“ findet am Freitag, den 15. 
August, um 17 Uhr mit dem traditionellen Einzug der Gruppen 
und dem Fassanstich statt. Bereits ab 16 Uhr ist das Gelände 
geöffnet. Am Samstag (16. August) ist von 12 bis 24 Uhr, am 
Sonntag (17. August) von 11 bis 18 Uhr geöffnet.
Eintritt & Anreise Das Wochenendticket kostet 7 Euro – Kin-
der unter Schwertmaß (1,50 Meter) haben freien Eintritt. Emp-
fohlen wird die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln bis 
zur Ortsmitte Dobel. Für PKW stehen Parkplätze am Sport-
platz sowie am Kurhaus zur Verfügung.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

NUSSBAUM.de
Deine Region auf


